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KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

NEU IN

PÖLLAU

Eröffnungsaktion:

15%
der Rechnungssumme in
Tankgutscheinen geschenkt
(auch bei Versicherungsschäden)
Aktion gültig bis 31.1.2013

Obersaifen 256 | 8225 Pöllau 

Tel.: 03335 / 46683

www.kfz-tobisch.at 
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WIR WECKEN AUF
AUFLAGE: 86.000 STK.

!! OPEN AIR !!

Samstag 
16. Juli | ab 17 Uhr
Eintritt frei
Hoferberg 42 / 8222 Feistritztal

Siehe S. 25

AB SOFORT
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Das Unternehmen

www.modenposch.at
8254 Pittermann 211, Tel. 03336 / 2145
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Liebe Leserinnen und Leser!

Vorwort

Traurig

FREUDIG!

Wir werden durch 
zahlreiche 

Kriegsfolgen Woche 
für Wocher stärker 

belastet.

Wir  haben 
keinen Krieg. 

Wie die Zeit verrinnt – schon wieder ist ein halbes 
Jahr ins Land gezogen.
Eine kleine Verschnaufpause ohne das lästige Virus haben 
wir uns alle verdient.  Es wird aber für den Kikeriki trotzdem 
immer schwieriger, den täglichen Nachrichten etwas Posi-
tives abzuringen. Corona, Klima und jetzt noch der Krieg 
in unmittelbarer Nähe und die Explosion der Energiepreise,  
die uns wohl alle betreffen wird. Nicht nur Europa ist be-
troffen, sondern die gesamte Welt. Wir werden in Zukunft 
wohl alle ANDERS leben müssen und daraus für uns das 
Mögliche möglich machen. Zusammenrücken in der Fami-
lie und mit Freunden, die man vielleicht bisher ein wenig 
vernachlässigt hat. Niemand hätte an diese für uns großen  
Herausforderungen gedacht.

77 Jahre in Frieden und Freiheit hat die Politik der demokra-
tischen Parteien stark verändert. Wir müssen NEU denken 
und das rasch, damit es wieder besser wird und wir mit un-
seren Kindern in eine hoffentlich friedliche Zukunft gehen 
können. In Betonung auf FRIEDLICH, denn ein Krieg ist 
auch hier vorstellbarer geworden. Erst wenn es in unserer 
Nähe „kracht“, verstehen wir die globale Veränderung. 

In Österreich können wir derzeit noch in Frieden leben, aber 
nur, wenn wir uns für den Frieden einsetzen! Keiner will 
Krieg, aber trotzdem handelt die Welt so, wie sie es tut. Wir 
Menschen vergessen zu rasch unsere Geschichte, aber auch 
das tägliche Geschehen! 
Auch in diesen schwierigen Zeiten beschäftigt uns die Er-
wirtschaftung von Profit. Inflation und Preiserhöhungen zei-
gen uns aber die wahre Realität.  Bleiben wir zuversichtlich 
und hoffen wir auf einen baldigen Frieden, denn nur dieser 

kann uns weiterhelfen. Es macht mich traurig so ein Vorwort 
zu schreiben, aber ich bin sicher, diplomatische Verhandlun-
gen werden ein Ende des Krieges einleiten. 
Meint Ihr Franz Steinmann.

„Stille ist das Schweigen, das den Menschen die 
Augen und Ohren öffnet für eine andere Welt“ S.P.

Vielen herzlichen Dank für die zahlreichen positiven Rück-
meldungen der treuen Leserinnen und Leser!

In mein Gortn steht a Kerschbaum,
schon ganz voll Moos und fost schon dürr.

Do denk i zruck, wia schön der Baum früher woar, 
wenn er woar, gonz voller Blia.

Heit steht er do, gor olt sei Stomm, 
wos mi oft traurig mocht,

denn i hob monche Zeit im Leben, 
beim Kerschbaum gern verbrocht.

Wenns Frühjohr kimmt, ob er dann blicht, 
hob eahm so gern den Bam,

i möchte mein Kerschbaum nie verliern, 
bin i bei eahm, bin i daham.

Es kommt schon die woarme Johreszeit 
doch der Bam regt si no nia,

oba wia i eahm öfter gstreichelt hob, 
kriagt er wunderschöne Blia.

J. Steinmann, Stubenberg 

Der olte Kerschbaum
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Das Unternehmen

www.modenposch.at

8254 Pittermann 211, Tel. 03336 / 2145
WENIGZELL

Ihr Fachgeschäft

Öffnungszeiten:  MO-FR 8-12 Uhr u. 14.30-18 Uhr, SA 8-12 Uhr

Hochzeits-Dirndl EUR  629,00
Dirndl-Bluse EUR  179,90

festl. Dirndl EUR  349,00

Hochzeits-Anzug EUR 469,00
Hochzeits-Gilet EUR 219,90

festl. Janker EUR 299,90
festl. Gilet EUR 199,90
exkl. Hirschlederne EUR 849,00

> TRACHT <
... für Ihren schönsten Tag 

festl. Dirndl  EUR 239,90
Bluse  EUR   49,90

exkl. Dirndl  EUR 329,00
Bluse  EUR   69,90
Poncho  EUR   69,95

Hochzeits-Janker  EUR 299,90
Hochzeits-Gilet  EUR 219,90 
Lederne  EUR 479,00
Handstrick Stutzen  EUR   99,95 
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Meine Freunde
Meine Freunde, die Brüder und 
Schwestern mit Herz

Sr. Lucia (siehe Foto) 
ist 93 Jahre alt und 
war 50 Jahre lang 

Nonne, wobei sie auch in 
den Operationssälen der 
Spitäler immer fleißig 
mithalf. Sie schreibt mir 
immer wieder herzliche, 
berührende Gedanken. 
Einer davon stammt von 
Father Joe, dem Priester, 

der sich im Besonderen für die Ärmsten einsetzte. Der Text 
lautet:

Paul bekam von seinem Bruder zu Weihnachten ein Auto ge-
schenkt. Als Paul am Nachmittag des Heiligen Abend sein 
Büro verließ, sah er, wie ein Junge um sein nagelneu blitzen-
des Auto herumschlich. Er schien echt begeistert davon zu 
sein. „Ist das ihr Auto, Mister?“ fragte er. Paul nickte. „Ja, 
mein Bruder hat es mir zu Weihnachten geschenkt.“ 

Der Junge blieb wie angewurzelt stehen. „Mensch, ich wün-
sche…Er zögerte. Natürlich wusste Paul, was der Junge sich 
wünschen würde. Auch so einen Bruder zu haben. Aber was 
er sagte, kam für Paul so überraschend, dass er seinen Ohren 
nicht traute. „Ich wünsche mir,“ fuhr der Junge fort, „ich 
könnte auch so ein Bruder sein.“ Paul sah den Jungen an 
und fragte ihn spontan: „Hast du Lust auf eine kleine Spritz-
tour mit dem neuen Auto?“ „Das wäre echt toll!“ Nachdem 
sie eine kurze Strecke gefahren waren, fragte der Junge: 
„Würde es ihnen etwas ausmachen, bis zu unserer Haustüre 
zu fahren?“ Paul schmunzelte. Er wollte seinen Nachbarn 
zeigen, dass er in einem großen Auto nach Hause gefahren 
wurde. Paul irrte sich ein weiteres Mal.

„Können sie da anhalten, wo die Stufen beginnen?“ Er lief 
die Stufen hinauf. Nach kurzer Zeit hörte er ihn. Er kam nicht 
schnell gerannt. Der Junge trug seinen behinderten kleinen 
Bruder. Er setzte ihn auf der untersten Stufe ab und erzähl-
te ihm von dem Auto. „Eines Tages werde ich dir ein Auto 
schenken, dann kannst du dir all die schönen Sachen in den 
Schaufenstern ansehen, von denen ich dir erzählt habe.“

Paul stieg aus und hob den kleinen Burschen auf den Beifah-
rersitz. Mit glänzenden Augen setzte sich sein großer Bruder 
ins Auto und die drei machten sich auf zu einem großen Weih-
nachtsausflug, den keiner von ihnen jemals vergessen würde. 
An diesem Heiligen Abend verstand Paul, was Jesus gemeint 
hatte, als er sagte: „Es ist seliger zu geben….“

Diesen Beitrag begann ich in Chania (Kreta) zu schreiben. 
Ich saß mit meiner Christl im Freien am Hafen an einer Bar 
und wir bewunderten den wunderschönen Sonnenunter-
gang hinter dem Leuchtturm des Hafens, als plötzlich ein 

etwa 8-jähriger Bub 
mit einer Harmoni-
ka vor uns stand und 
seinem Instrument 
„unmus ika l i sche“ 
Töne entlockte. Als 
ich ihm eine Spende 
überreichte, sahen wir 
uns gegenseitig in die 
Augen. 

Diesen Blick in sei-
ne Augen werde ich 
mein Leben lang nicht 
vergessen: sie waren 
starr, ausdruckslos, 
ängstlich, hilfeschrei-
end, einfach tief scho-
ckierend für mich. 
In diesem Moment 

wünschte ich ihm von ganzem Herzen, so einen Bruder zu 
haben wie in der von Father Joes erwähnten Geschichte. 

Es ist nicht selbstverständlich, dass Geschwister wie Pech 
und Schwefel zusammenhalten. Manches Mal ist das Gegen-
teil der Fall. Es liegt nicht immer an uns, was in unserem 
Leben passiert. Deshalb sollten wir für alles dankbar sein – 
für ein warmes Bett, fürsorgliche Eltern, gute Freunde, liebe 
Geschwister – einfach für alles Gute, das uns zustößt, denn 
nichts ist selbstverständlich. 

Unsere Gesellschaft fordert uns immer wieder auf, die gro-
ßen Dinge zu suchen und nicht die kleinen, die dem Leben 
mehr Freude geben würden! Und wenn wir sie nicht finden, 
betrachten wir uns als Versager und machen uns so das Le-
ben selbst schwer. Der große chinesische Philosoph Konfu-
zius – er lebte wahrscheinlich von 551-479 v. Chr.)  – lehrte 
schon zu seiner Zeit, dass es das höchste menschliche Ziel 
ist, den Angelpunkt zu finden, der unser sittliches Wesen mit 
der allumfassenden Ordnung, der zentralen Harmonie, ver-
eint.  

Alles Geld dieser Erde kann niemals die Liebe zwischen 
zwei Menschen ersetzen, kann niemals dieses Glück brin-
gen. Und die Liebe der Geschwister untereinander ist ein un-
bezahlbares Gut. Von Lord Byron stammt die Aussage:  Wer 
Freude genießen will, muss sie teilen.“ 

Das Glück wurde als Zwilling geboren. Und Glückliche 
Menschen sind immer friedfertig. Irgendwo habe ich folgen-
des gelesen: „Meine Oma sagte immer: Du musst verstehen, 
dass glückliche Menschen keine Zeit damit verschwenden, 
anderen zu schaden. 

Das Böse gehört zu den unglücklichen, frustrierten, mittel-
mäßigen und neidischen Menschen. Oder wie es Martin Lu-
ther King ausdrückte: Wir haben gelernt wie Vögel zu flie-
gen, wie Fische zu schwimmen, aber wir haben nicht gelernt, 
wie Brüder zu leben. Maxim Gorki erweiterte diese Aussage: 
Alles, was schön ist, bleibt auch schön, wenn es welkt. Unse-
re Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir sterben!

Franz Bergmann, Rohrbach/Lafnitz, bergi57@gmx.at 
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Hansaton. Hört sich gut an!

0800 880 888 hansaton.at

€ 300,– Gutschein
beim Kauf eines neuen Hörsystems *
* Einlösbar beim Kauf von Hörgeräten der Spitzen- oder Komfortklasse auf die Eigenleistung bei beidseitiger Versorgung, 
€ 150 bei einseitiger. Pro Person ist nur ein Gutschein einlösbar. Nicht mit anderen Gutscheinen oder  Rabatten kombinierbar. 
Nicht in bar ablösbar. Gültig bis 31.08.2022 bei Hansaton in Graz (Stiftingtalstraße), Gleisdorf, Weiz und Hartberg. 
Aktionsnr.: 4564/Rabattnr.: 203

Kostenloser Test
Termine für eine kostenlose professionelle Hörmessung
oder einem gratis Hörgeräte-Test können direkt im 
Hansaton Hörkompetenz-Zentrum, telefonisch unter
0800 880 888 (Anruf kostenlos) oder online auf 
hansaton.at vereinbart werden.
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Die Hörakustik-Expert:innen von Hansaton begleiten 
Sie auf Ihrem Weg zum besseren Hören und freuen 
sich auf Ihren Besuch in einem Hörkompetenz-
Zentrum in Ihrer Nähe! 

Graz  ·  Stiftingtalstraße 5 (Aufgangstreppe LKH)

Gleisdorf  ·  Florianiplatz 20 

Weiz  ·  Birkfelder Straße 2 

Hartberg  ·  Michaeligasse 16 
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HAN_20220615_Anzeige_Teams-Graz+Gutschein_Kikeriki_180x128_4c.indd   1 15.06.22   13:09
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Wer Probleme beim Hören oder Verstehen feststellt, 
sollte nicht lange zögern. Je früher Hörgeräte zum 
Einsatz kommen, desto besser können die Probleme 
kompensiert werden. Hörgeräte-Elektronik reagiert 
zum Teil empfindlich auf hohe Feuchtigkeit. Nicht so 
das neue, wasserdichte Audéo Life von Phonak. Es 
ist das weltweit erste wasserdichte wiederaufladba-
re Hörgerät (bis 50 cm Wassertiefe). Bestmögliches 
Sprachverstehen, ohne Sorge um die Hörgeräte, 
genießen Hörgeräte-Träger zum Beispiel jetzt auch 
beim Schwimmen.

Kostenlos testen!
Hansaton lädt Sie herzlich ein, die neu-
esten Hörgeräte kostenlos zu testen. 
Infos und Termine unter 0800 880 888 
oder auf hansaton.at. 

Hansaton - Weltneuheit
BESSER HÖREN IM POOL

GRASSL HÖHLE
... in die älteste Schauhöhle Österreichs!

Dürntal 4  |  8160 Weiz  |  03172 / 67 328  |  0664 / 524 17 57 
oder 0664 / 514 3034  |  karin.ulrike.reisinger@aon.at

Führungszeiten / Season:
JUNI & SEPTEMBER: Mo. - Fr. Führungen nur durch Anmeldung!

Sa., So. und Feiertags: Führungen um 1100, 1300, 1500

JULI & AUGUST: Führungen um 1100, 1300, 1500

•  Führungen ab 2 Personen bzw. einer Mindestgebühr von € 20,00.
•  Gruppenermäßigungen ab 20 Personen. Wichtig: Außerhalb der 

Führungszeiten sind Führungen nur durch Voranmeldung möglich!

EINTRITTSPREISE
Erw.: € 8,00 |  Kinder: € 5,00  |  Gruppen (ab 20 Personen): € 6,50 

Schulklassen: € 4,50 FÜHRUNGSDAUER: CA. 45MIN.

Mo. - Fr. Führungen nur durch Anmeldung!
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INFOS:
Regie: 	 Hanspeter Horner
Termine: 	22., 29., 30., 31. Juli, 
	 5., 6., 7., 12., 14. August 2022
Beginn: 	 20 Uhr
Kartenpreis: 21.-
Info & Karten: 0664 25 09 109 oder www.hoftheaterhoef.at
Bei jedem Wetter - das Publikum sitzt im Trockenen!
Ermäßigungen: SchülerInnen, StudentInnen, 
PensionistInnen, AK-Mitglieder, ERNTE-Mitglieder

„Sound of Cinema 2.0“ – Filmmusik vom Feinsten – war 
am 27. und 28. Mai im Schloss Burgau zu hören. Der 

Gesangsverein Burgau veranstaltete zwei grandiose Konzer-
te mit Sängerinnen und Sängern aus benachbarten Chören, 
speziell aus Bad Waltersdorf.

Beflügelt wurde der große Chor vom neuen Chorleiter Suy-
oung Ham, der seit 2020 diese Funktion ausübt. Auch der 
Burgauer Jugendchor „Chorage“ unter der begeisternden  
Leitung von Ruth Natter und ein Musikensemble haben sich 
der Filmmusik gewidmet. Wie ein großer Regenbogen reiten 
sich die Musikstücke aneinander: Von der Klassik des „Ge-
fangenenchors“ von Giuseppe Verdi aus dem Film „Der Pate 
3“ und einem himmlischen Händel-Halleluja aus dem Film 
„Der Chor - Stimmen des Herzens“ begaben sich die Sänge-
rInnen in berühmte Animationsfilme wie „Minions“, „The 
Lion King“ und „Shrek““. Die dazugehörigen Filmmusiken 
waren ein Mix aus Gefühl, Heiterkeit und Fantasie.
Der Jugendchor „Chorage“ setzte diese Reise mit viel Ge-
mütlichkeit aus dem Film „Dschungelbuch“ fort und brachte 
mit dem Song „Shallow“ von Lady Gaga einen modernen 
Touch ins Konzert.
Einen besonderen Höhepunkt bildete die Musik aus den Fil-
men „Mademoiselle Chambon“ und „Der Czardas-Konig“: 
Der Pianist Kibun Nam und der Chorleiter Suyoung Ham 
brachten diese beiden Stücke mit einem fulminanten Gei-
gensolo in brillanter Perfektion zu Gehör. Die Präzision der 
Führung des Geigenbogens war oscarreif.
Nach den gemeinsamen Schlussliedern aus den Filmen 
„1492 – Die Eroberung des Paradieses“ und „Sister Act“ 
fand der Abend seinen harmonischen Ausklang.

Mit der Zugabe „Heal the world“ wurde ein gesangliches 
Zeichen gegen die aktuellen Unruhen der Welt gesetzt.
Doch neben den musikalischen Erlebnissen der Besucher 
wurde auch ein materieller Beitrag zur Verbundenheit aller 
Menschen geleistet. Mit einer „Zwei-Euro-Spende“ von je-
der Eintrittskarte wurde etwas Freude in das Leben ukrai-
nischer Waisenkinder gebracht. Diesen Kindern stellt das 
Sozialzentrum „SeneCura“ in Neudauberg Unterkünfte 
und Verpflegung zur Verfügung. Dem Verein „Kleine Her-
zen“, der die Waisenkinder betreut, wurde von der Obfrau 
des „Gesangvereins Burgau“ Bettina Eder ein Scheck über 
EURO 600,-- übergeben.
H. Dettenweitz      

Grandiose Konzerte 
in Burgau

Es ist ein Zaubermärchen. 
Zwei Menschen wollen hei-

raten, weil sie sich lieben.  Der 
Vater will das nicht. Aber Liebe 
und Zufriedenheit sind wichti-
ger als das Geld. Eine einfache 
Weisheit, nicht ohne politischen 
Sprengstoff. Im Mittelpunkt die 
Zufriedenheit und der neureiche 
Bauer Fortunatus Wurzel. Um 
sie herum Geister, Feen, Zaube-
rer, der Neid, das Alter, der Hass. 

Zeitlose Protagonisten also. Das HOF-THEATER//HÖF-
PRÄBACH zeigt Ferdinand Raimunds großes Spektakel  
„Der Bauer als Millionär“ mit acht Profis und acht spielfreu-
digen Menschen aus der Gegend. Ein großer Spaß!
Mit Angelina Berger, Christina Cervenka, Andrea Feil, Pau-
la Frankfurter, Astrid Huber, Mareike Kremsner, Loreen 
Schweiger, Monika Wanz, Michaela Wilding, Jula Zangger, 
Gregor Aistleitner, Philipp Dornauer, Richard Hornischer, 
Jean-Paul Ledun, Christian Ruck, Peter Wolf. 

Das HOF-THEATER//HÖF-PRÄBACH ist ein professionel-
les Theater mit ganzjährigem Spielbetrieb. Mit seiner Spiel-
stätte am idyllischen Bio-Obsthof Kohlbauerhof, nur 15km 

von Graz entfernt, versorgt es die Region mit 
neu gedachtem Volkstheater. Die Familie 
Taucher hat uns 2016 herzlich willkommen 
geheißen und unterstützt den Theatergedan-
ken seither in jeglicher Hinsicht. Der schöne 
Hofladen ist vor und nach den Vorstellun-
gen für unser Publikum geöffnet. 

Der Bauer als Millionär
Hof-Theater//Höf-Präbach

© Bauer

Ferdinand Raimund

HOF-THEATER//
HÖF-PRÄBACH
am Kohlbauerhof
Maningweg 10
Höf-Präbach
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TIERÄRZTEZENTRUM 
Gleisdorf Süd  | TA Mag. Anja Graf

Tierärztezentrum Gleisdorf-Süd
Pirching 85, 8200 Hofstätten an der Raab
Telefon:03112 385550  	              

INNERE MEDIZIN
Dr. Martin Kaiba

TEUER...

Du bist mir teuer, lieber Franz Berg-
mann, unermüdlicher Autor und Philo-
soph! Nun, geschätzte Leserin, wenn Sie 
sich auch teuer sind, ja dann soll es heu-
te einmal um Selbstliebe gehen. Nach 
den letzten beiden Jahren, wohl wahren 
anni horribiles wie die Queen anlässlich 
ihres Platinum Jubilee wohl sagen wür-
de, wäre es nun längst an der Zeit, ein-
mal an sich zu denken und sich natürlich 
auch Gutes zu tun! Möge nun ein annus 
mirabilis folgen! Selbstliebe beginnt na-
türlich mit Wertschätzung, die man sich 
entgegenbringen sollte! Und Sie sehen 
schon an den Begriffen, daß es hier um 
Werte geht, und diese sind nun einmal 
teuer! Denn schließlich, was haben wir 
wertvolleres als uns, unsere Seele, Geist 
und Körper? Und wie oft vernachlässi-
gen wir dies, wohlwissend, dass vieles 
uns nicht gut tut, dennoch erscheint 
alles andere immer wichtiger! Unsere 
Zwangs - Konsumgesellschaft gaukelt 
uns das mit ihrer verführerischen Wer-
bung auch so vor! "Haben, Haben" rückt 
im Mittelpunkt. 
Nun, hiermit meine Motivation an Sie, 
endlich sich selbst in den Focus zu rü-
cken! Genießen Sie die schönen Som-
mertage, lassen Sie die Seele baumeln, 
seien Sie ruhig einmal egoistisch, neh-
men Sie sich Zeit und denken Sie an 
sich! Und natürlich möchte ich Ihnen 
nach zwei Jahren oft versäumter Ge-
sundheitsvorsorge diese sprichwörtlich 
ans Herz legen! Ist diese nicht sehr 
teuer? Nun, schaurig aber wahr könnte 
man zitieren: Umsonst ist der Tod und 
der kostet das Leben! Oder: Etwas Bil-
liges kann man sich hierbei nicht leis-
ten! Wenn Sie sich so viel wert sind wie 
zwei oder drei Tankfüllungen oder ein 
jährliches kleines Service für ihr Auto, 
ja dann sagen Sie einfach: „Ja!“ Ja, zu 
einem umfassenden Gesundheitscheck! 
Oder vereinfacht: Bleiben Sie sich teuer! 
Wann, wenn nicht jetzt?
Ihr Internist im Greenhall Medical Centre
Innere Medizin – Arbeitsmedizin – Komplementärmedizin
Privat und Wahlarzt aller Kassen
Ortenhofenstraße 63, Pöllau im Naturpark Pöllauertal
Fernruf:03335/20579  		                   

Ihr Internist 
erklärt....
….Wissenswertes 
aus der Welt der 
Inneren Medizin!

WerbungWerbungWerbung

Das geht an 
die Nieren

Diesmal geht es 
weiter mit un-

serer Serie der üblichen Impfungen. 
Heute mit der gegen Leptospiren für 
den Hund. Dabei handelt es sich um 
Bakterien, die von kleinen Nagetieren 
mit dem Urin ausgeschieden werden. 
Hunde können sich über Lacken oder 
Teichen, aber auch durch die Jagd 
der Nager infizieren. Die Leptospiren 
werden oral aufgenommen (z.B. durch 
das Trinken aus Pfützen) oder dringen 
über verletzte Haut ein. Über das Blut 
gelangen sie dann in viele andere Or-
gane, die sie schädigen können. Häufig 
sind fieberhafte Nieren- und Leberent-
zündungen die Folge, aber auch Lun-
generkrankungen, Hirnhautentzün-
dung oder Blutgerinnungsstörungen 
können auftreten. Möglich sind akute 
Erkrankungen mit tödlichem Verlauf, 
aber auch chronische oder symptomlo-
se Infektionen.
Tiere mit Leptospirose-Verdacht soll-
ten rasch antibiotisch behandelt wer-
den, denn die Leptospirose kann auch 
auf den Menschen übertragen werden. 
Der Urin erkrankter Tiere ist beson-
ders gefährlich. Symptomlose Träger 
oder auch Tiere, die erst spät behandelt 
werden und eine chronische Erkran-
kung entwickeln, können auch Dauer-
ausscheider bleiben.

Nun zur Impfung: Sie gehört auch zu 
den „Pflicht“-Impfstoffen. Allerdings 
gibt es viele Stämme der Leptospiren 
und da es leider zu keiner Kreuzimmu-
nität kommt, schützt der Impfstoff auch 
nur gegen die in ihm enthaltenen, soge-
nannten Serovare. Die Impfung wird 
in der Regel beim Welpen im Abstand 
von etwa einem Monat grundimmuni-
siert und danach jährlich aufgefrischt. 
In endemischen Gebieten sollte sie 
halbjährlich erfolgen. Die Krankheit 
tritt in Westösterreich häufiger auf, al-
lerdings nehmen die Infektionszahlen 
auch im Osten tendenziell zu. Da die 
Erkrankungen meistens von Frühling 
bist Spätherbst auftreten, ist eine Imp-
fung im Frühjahr empfehlenswert. 

RECHTSANWALT
Mag. Bertram Schneeberger

Reisemängel!
Schmutziger Pool, 
Ungeziefer im Hotel, 
Schimmel im Zimmer, 
Baulärm, der Well-

nessbereich wegen Corona nicht nutzbar - viele 
wissen nicht, dass Sie bei Vorliegen solcher „Rei-
semängel“ den Reisepreis mindern können. Bei 
Pauschalreisen gilt sogar eine verschuldensun-
abhängige Haftung für Reisemängel. Ferner gilt 
prinzipiell der Grundsatz der Prospektwahrheit. 
Alles was im Reiseprospekt beschrieben oder mit 
bunten Fotos bebildert wird, gilt als zugesagte Ei-
genschaft einer Pauschalreise. Der Reiseveranstal-
ter muss - unabhängig ob ihn ein Verschulden an 
Mängeln trifft oder nicht - für diese versprochenen 
Leistungen einstehen. Werden die Leistungen nicht 
in der vereinbarten Form erbracht, spricht man von 
Mängeln und haben Sie als Reisender Rechte auf 
Gewährleistung. Das bedeutet, dass Sie in erster 
Linie gleich vor Ort Verbesserung verlangen soll-
ten. Wenden Sie sich daher umgehend an die Reise-
leitung (nicht Hotelrezeption!), das Reisebüro oder 
den Reiseveranstalter, wenn Sie Mängel feststellen. 
Eine Verlegung in ein anderes Zimmer oder Hotel 
kann den Mangel beheben und den Urlaub retten. 
Hierfür darf der Reiseveranstalter auch keine Auf-
zahlung verlangen. Wenn der Mangel nicht verbes-
sert werden kann (Felsenbucht statt Sandstrand) 
oder einfach nicht verbessert wird, dann sollten Sie 
Beweise sichern, insbesondere Fotos und Videos 
anfertigen, Namen und Adressen von Zeugen so-
wie eine schriftliche Bestätigung der Reiseleitung 
einholen, dass Sie die Mängel entsprechend gerügt 
haben. Zurück vom Urlaub können Sie gegen den 
Reiseveranstalter Preisminderung geltend machen. 
Dabei sollten Sie die Mängel kurz darstellen und 
Ihren Anspruch beziffern. Anhaltspunkte liefert 
die sogenannte „Frankfurter Tabelle“, welche 
Preisminderungssätze (in Prozent) ausgehend vom 
Gesamtreisepreis beinhaltet, die nach der Judika-
tur eines Frankfurter Reiserechtssenates für die 
typischen Reisemängel als angemessen erachtet 
werden (zB. Lärm in der Nacht: 10-40 %, ver-
schmutzter Pool: 10-20 %). Auch wenn die Tabelle 
unverbindlich ist, so zeigt die Praxis, dass die ös-
terreichischen Gerichte sich immer wieder an die-
ser Tabelle orientieren. Trifft den Reiseveranstalter 
oder seine Erfüllungsgehilfen (Hotelbetreiber etc.) 
am verpatzten Urlaub gar ein Verschulden, dann 
steht neben der Gewährleistung auch Schadener-
satz zu (zB. verdorbenes Essen). Wird die Reise 
zur Gänze oder doch weitgehend vereitelt wird, 
so kann Geldersatz für entgangene Urlaubsfreude 
geltend gemacht werden, wobei dieser bis zu 100,- 
pro Tag und Person betragen kann. Gerne helfe ich 
Ihnen bei der Durchsetzung Ihrer Ansprüche!
Ihr Mag. Bertram Schneeberger & Team
Habersdorfer Straße 1 |  8230 Hartberg
www.rechtsanwalt-hartberg.at | office@ra-schneeberger.at
Tel. Nr.: 03332/65300    
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Am Freitag, den 8. Juli von 9.00 bis 17.00 Uhr ver-
wandeln sich die Europa-Allee, der Bismarckplatz und 
der Südtirolerplatz wieder zum Erlebnispark. Der Weizer 
Sommermarkt lädt traditionell in die Innenstadt ein. Wie 
immer sorgen große Spielestationen, das SPAREFROH 
Entenrennen der Steiermärkischen Sparkasse im Weiz-
bach und Musik mit den Circles, auf der Bühne vorm 
Einkaufsstadtbüro, für beste Laune am Schulschlusstag!

Ein besonderes Highlight ist wieder der Riesenglücksha-
fen der Einkaufsstadt Weiz. Mehr als 2.000 Preise warten 
auf die glücklichen Gewinner. Der Hauptpreis ist heuer 
eine Euro 500,-- „MEINE REGION WEIZ GESCHENK-
CARD“ – perfekt für alle Einkäufe zum Start in die Feri-
en. Der 2. Preis ist wieder ein Euro 300,-- Sparbuch von 
der Steiermärkischen Sparkasse und Preis 3 und 4 sind 
diesmal Scooter von Intersport Weiz.

Selbstverständlich kommen auch alle Schnäppchenjä-
ger auf ihre Kosten – Topangebote und Sommertrends 
sorgen für beste Einkaufslaune! Unter allen Einkäufern 
der teilnehmenden Sommermarktbetriebe werden dies-
mal 20x Euro 35,-- „MEINE REGION WEIZ GESCHENK-
CARD“ verlost. Die Lose erhalten Sie direkt beim Einkau-
fen im Betrieb. Die Gewinner werden telefonisch in der 2. 
Juli Woche verständigt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.einkaufsstadt-weiz.at

Sommermarkt 2022
Fun & Action zum Schulschluss
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KONTAKT & INFO:
Projektleitung: Erika Reisenegger, MA,
E-Mail: erika.reisenegger@lehrlingswelten.at, 
Mobil: 0699 / 195 677 88

Den leider schon ver-
storbenen ehemaligen 

Obmann der Behinderten-
Selbsthilfegruppe Hart-
berg, Leo Pürrer, darf man 
als „Legende“ bezeichnen. 
Nach einem Verkehrsunfall 
saß er bereits in seiner Ju-
gendzeit im Rollstuhl. Sei-
ne sämtlichen Verdienste 
um die BSG aufzuzählen, 
würde Seiten füllen. Er 
verstand es auch, durch 

seine guten Kontakte mit Musikern und Künstlern Benefiz-
veranstaltungen zugunsten der BSG Hartberg zu gestalten. 
Deshalb haben sich die Verantwortlichen der BSG sich ent-
schlossen, am 30. und 31. Juli in der Festhalle Schäffern, 
in Pürrers Heimatgemeinde, eine Benefizveranstaltung un-
ter dem Motto: „In Memoriam Leo Pürrer“ zu gestalten, die 
sich sehen lassen kann. Am 30. Juli um 20:00 Uhr (Einlass 
ab 19:00 Uhr, Karten bei allen Vorverkaufsstellen und unter 
www.oeticket.com)  eröffnet Chris Steger mit Band und spe-
cial guest) die Veranstaltung.

Am Sonntag findet um 09:00 Uhr ein Dankgottesdienst, ze-
lebriert von Erzbischof Dr. Franz Lackner, statt. Danach geht 
es mit einem vielseitigen musikalischen Programm weiter 
und um 18:30 Uhr findet das Finale mit allen Musikgruppen 
statt. Näheres erfährt man unter www.bsgh.at 

Benefizveranstaltung 
der Behinderten-Selbsthilfe-
gruppe Hartberg in Schäffern

Berufe kennenlernen

Was tun, wenn die große Frage lautet: Was will ich 
werden? Was liegt mir? Für viele SchülerInnen ist 

die Berufswahl eine Herausforderung. Um sie bei der Ent-
scheidung zu unterstützen, wurde das Projekt „Kreative 
Lehrlingswelten“ ins Leben gerufen. Das Projekt ist einzig-
artig in Österreich und wurde nun in Kaindorf durchgeführt.

Unter dem Motto: „ausprobieren und vergleichen“ hatten 
die SchülerInnen der 3. und 4. Klassen der Mittelschule 
Kaindorf sowie der 4. Klassen der Volksschule Kaindorf 
und Hofkirchen die Möglichkeit, viele Berufe hautnah und 
praktisch auszuprobieren. Ein besonderes Highlight waren 
die bunten und ausgefallenen Werkboxen der „Kreativen 
Lehrlingswelten“. Die SchülerInnen stellten in Zusammen-
arbeit mit 13 UnternehmensvertreterInnen berufstypische 
Werkstücke her. Unter den anwesenden Ehrengästen waren 
Bürgermeister Thomas Teubl (Kaindorf), Hermann Grassl 
(Hartl) und der Obmann der Leaderregion „Oststeirisches 
Kernland“, Josef Singer. Die SchülerInnen zauberten bun-
te Blumenkreationen, verfliesten Kachelwände und stellten 
Verkabelungen für die Elektrotechnik her. Die Kinder beka-
men ein Gespür, was ihnen liegt und sie begeistert. Der eine 
oder andere Betrieb hat möglicherweise seinen zukünftigen 
Lehrling kennengelernt. Eine Win-Win Situation. 
Entwickelt und umgesetzt wurde das Projekt von der Lea-
derregion „Oststeirisches Kernland“. Unterstützt wird es mit 
Mitteln des Landes Steiermark und der Europäischen Union. 
Bisher haben die „Kreativen Lehrlingswelten“ 9.000 steiri-
sche SchülerInnen auf ihrem Weg zum Traumberuf begleitet.  

Folgende UnternehmerInnen haben teilgenommen:
•	 Hotel Steirerrast OG
•	 Johann Safner Möbelwerkstätte GmbH
•	 Herbsthofer – Malerei,  Farben-Profishop
•	 Meisterhafner Matthias Janisch
•	 Metalltechnik Philipp Richter 
•	 Gärnterei & Floristik Priesch
•	 Landring Weiz
•	 Zach GmbH
•	 Schönsein Kaindorf
•	 Hochegger Dächer GmbH
•	 Rodler GmbH 
•	 Erwin Königshofer 

Am Montag, den 
20.6.2022 wurden 

1.000 Tage unfallfrei bei 
Magna Powertrain am 
Standort Albersdorf 
gefeiert. Herzlichen 
Glückwunsch von der 

Kikeriki-Zeitung und auf weitere 1.000 Tage siche-
res und unfallfreies arbeiten!

1000er-Feier bei Magna 
Powertrain in Albersdorf



Seite 11Ausgabe Juni 2022 www.kikerikizeitung.at

W
er

bu
ng

W
er

bu
ng

www.kikerikizeitung.at

9. Steirischer ApfelLand

Samstag, 17. September 2022
Beginn: 10:00 Uhr
am Stubenbergsee
Infos & Anmeldung: www.lg-apfelland.at

Powered by

9. Steirischer ApfelLand
Lauf

Samstag, 17. September 2022
Beginn: 10 Uhr     Ort: Stubenbergsee

Veranstalter

Infos

Strecke

Nenngeld

Laufgemeinschaft ApfelLand   www.lg-apfelland.at

Tourismusbüro
ApfelLand
Tel.: 03176/8882
www.apfelland.info

flache, schnelle Strecke, rund um den Stubenbergsee, 
iAAF vermessen

Ermäßigung bis 15.8.2022 Wir haben tolle Über-
raschungen für Sie 

parat! Lassen Sie sich 
begeistern vom ost- 

steirischen Laufevent 
des Jahres!

Laufgemeinschaft
ApfelLand
Tel.: 0664/9246199
www.lg-apfelland.at

FÜR ALLE 
TEILNEHMER 
GIBT´S EIN 

STARTSACKERL 

& FINISHER 
MEDAILLE

Zeitnehmung
NEU!!!
my3.raceresults.com/140954
KEINE CHIPGEBÜHR
Startnummer = Chip

Bewerbe

Kinder- und Schülerläufe
(Alle Kinder bekommen eine Medaille)

Kindersiegerehrung 11:15 Uhr

Hobbylauf   4,2 km
Firmen- und Teamlauf 4,2 km
(3er Mannschaft)

Volkslauf   7,5 km
Halbmarathon            21,1 km
Staffel Halbmarathon        21,1 km
Nordic- und Smovey Walk     5 km

GENUSSWOCHEN
30. JUNI – 17. JULI  

8271 BAD WALTERSDORF

GUTSCHEIN FÜR 1 GLAS FRIZZANTE*
*Bis 17. Juli 22 p.P. 1 Gutschein zu einer Speise einlösbar. Keine Barablöse.

RESERVIERUNG  WWW.GOLDPLATZL.AT

1. JULI
OPENING

PARTY

(Tel: +43 664 522 7273) Do–Sa 15–22 Uhr, So 11.30–18 Uhr
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SCHAFBÄUERIN
Karina Neuhold

STERNSCHNUPPEN
Astrid Atzler

Schafe 
auf Sommer-
frische

Jetzt, wo unsere Tiere auf den Weiden 
sind, werden sie mehrmals in der Woche 
besucht. Im ein bis zwei Tage Rhythmus 
fährt man zu den Wiesen und schaut, ob 
es ihnen gut geht. Hoch trächtige Tie-
re kommen in die Stallnähe und andere 
wieder auf frische Wiesen, wenn abge-
weidet ist. Auch wenn sie im Sommer-
urlaub sind, freuen sie sich über unsere 
regelmäßigen Besuche. Meist bringen 
wir ihnen den heiß geliebten Getreide-
schrot mit, der dann als Belohnung aus-
gestreut wird, wenn sie unseren Rufen 
folgen und zu uns sausen. Das hat den 
großen Vorteil, dass man sie damit auch 
gut lenken und leiten kann. 
Schafe sind Herdentiere und wenn man 
die Leittiere um den Finger wickelt 
und sie tun, was man möchte, so tun 
es meist die anderen auch. Diese Rolle 
nimmt manchmal der Widder ein, kann 
aber auch genauso eine Schafmama 
sein. Dies zu wissen ist sehr nützlich. 
So ist es mir schon öfter passiert, dass 
Wanderer aus Versehen Tore offen ge-
lassen haben und sich danach auch die 
Schafe auf Wanderschaft begaben. Mit 
einem Eimer voll Getreideschrot habe 
ich es bisher immer noch geschafft, die 
Ausreißer wieder heimzubringen.
Wussten Sie, dass Beweidung die natür-
lichste Form der Bewirtschaftung ist? Es 
bleibt die Vielfalt der Gräser erhalten und 
das wirkt sich auch positiv auf die Biodi-
versität aus. Durch ihre kleinen Hufe ver-
dichten sie den Boden und schützen vor 
Erosionen. Selbst unwegsames Gelände 
wird bestens gepflegt und unsere schöne 
Kulturlandschaft bleibt erhalten. 
Ich finde, Schafe strahlen auf der Weide 
eine besondere Ruhe und Zufriedenheit 
aus, wenn sie das Gras rupfen und die 
besten Kräuter kosten. 
So wünsche ich auch Ihnen einen schö-
nen und erholsamen Sommer. Und ma-
chen Sie es wie unsere Tiere, lassen Sie 
sich nicht aus der Ruhe bringen und 
genießen Sie die Zeit in vollen Zügen! 

Mit lieben, wolligen Grüßen
Schafbäuerin 
Karina Neuhold
0664/4473404, wohlig@karinas-wollwelt.at

www.karinas-wollwelt.at  

STEUERBERATERIN 
Andrea Sandbichler-Trost

Liebe LeserInnen, 
heute möchte ich Sie 
über die wichtigen 
Eckpunkte der Steu-
erreform informieren:

Beim Einkommensteuertarif wird der Steuer-
satz für die zweite Stufe ab Juli 2022 von 35 % 
auf 30 % und ab Juli 2023 die dritte Stufe von 42 
% auf 40 % gesenkt. Im jeweiligen Umstellungs-
jahr wird vereinfachend ein Mischsatz (32,5 % 
bzw. 41 %) für das ganze Jahr angewandt. Der 
Zuschlag zum Verkehrsabsetzbetrag, der Pen-
sionistenabsetzbetrag, der erhöhte Pensionis-
tenabsetzbetrag und die Negativsteuer wurden 
rückwirkend ab 2021 erhöht. Selbständige mit 
kleinem Einkommen (bis maximal  € 2.900,00 
monatliche Beitragsgrundlage) erhalten eine ein-
kommensabhängige gestaffelte Gutschrift von 
Krankenversicherungsbeiträgen. Ab 1.7.2022 
wird der Familienbonus Plus für Kinder bis 18 
Jahre von monatlich  € 125,00 auf  € 166,68 
angehoben. Für Kinder über 18 Jahre wird der 
Familienbonus dann monatlich  € 54,18 statt wie 
bisher  € 41,68 betragen. Auch der Kindermehr-
betrag wird ab 1.7.2022 auf  € 450,00 angeho-
ben (Erhöhung in 2022 um  € 100,00 und ab 2023 
um  € 200,00 jährlich) und die Voraussetzungen 
dafür wurden geändert. Werden Arbeitnehmer im 
Rahmen eines Mitarbeiterbeteiligungsmodells 
am Gewinn des Unternehmens beteiligt, ist dies 
unter bestimmten Voraussetzungen ab 1.1.2022 
bis € 3.000,00 steuerfrei. Die Körperschaftsteu-
er wird 2023 von 25 % auf 24 % und im Jahr 2024 
von 24 % auf 23 % gesenkt. Der Grundfreibetrag 
beim Gewinnfreibetrag wurde ab 2022 von 13 % 
auf 15 % erhöht.  Der Grenzwert für geringwerti-
ge Wirtschaftsgüter wird ab 2023 (für Wirtschafts-
jahre, die nach dem 31.12.2022 beginnen) von  € 
800,00 auf  € 1.000,00 erhöht. Ein neuer Investi-
tionsfreibetrag (IFB) kann bei Anschaffung oder 
Herstellung von bestimmten Wirtschaftsgütern ab 
1.1.2023 in Höhe von 10 % der Anschaffungs- 
oder Herstellkosten (gedeckelt mit insgesamt  € 
1 Mio. pro Wirtschaftsjahr) als Betriebsausgabe 
geltend gemacht werden. Dieser Investitionsfrei-
betrag erhöht sich um 5 % für bestimmte ökolo-
gische Unternehmensinvestitionen. Betroffen sind 
nur Wirtschaftsgüter mit einer Nutzungsdauer von 
mindestens vier Jahren. Ausgenommen sind ins-
besondere gebrauchte, geringwertige, bestimmte 
unkörperliche Wirtschaftsgüter und Anlagen im 
Zusammenhang mit fossilen Energieträgern. Auch 
für Wirtschaftsgüter, die bereits zur Deckung des 
investitionsbedingten Gewinnfreibetrags dienen, 
kann der IFB nicht in Anspruch genommen wer-
den. Bei Gewinnermittlung durch Pauschalierung 
ist der IFB nicht nutzbar. Stand: 29. März 2022.  
Falls Sie zu diesen Themen Fragen haben, stehe ich 
gerne zur Verfügung.
Steuerberaterin, Ressavarstrasse 14, 8230 Hartberg, 

03332 63731, www.sandbichler-trost.at 

Steirische 
Sternschnuppen 
Reloaded

Ich werde ungedul-
diger. Mit mir und allen anderen auch. 
Kommt das vom Alter?
Möglich. Nicht nur die Zukunft 
braucht ein besseres Image, wir alle 
benötigten von Zeit zu Zeit eine Wen-
de, um in dieser rätselhaften Welt 
pausenlos neu zu lernen mit dem 
Leben umzugehen, auch wenn man 
nicht immer weiß, wie das geht, weil 
das Leben wie eine Ausbildung ist, 
eine Lehre ohne Aussicht auf einen 
Abschluss. 
Es ist bei Gott nicht einfach, lebens-
verliebt zu bleiben, wenn die eige-
ne Ordnung immer wieder in einem 
verwordakelten Chaos landet und  
der Alltag Spompanadln macht. Der 
Spiegel zeigt das Älterwerden und 
die Jahre, in denen man unnötig un-
glücklich war, aber mit dem Kummer 
braucht man echt keine Freundschaft 
schließen, auch wenn Wolken vom 
Himmel fallen. Mensch soll durch-
aus auch Unmögliches von sich selbst 
verlangen, damit Unmögliches mög-
lich wird. Was immer das auch sein 
mag!   

Der Mensch selbst ist eine sichere 
Gefahr, endet regelmäßig in Enttäu-
schung. Das ist so. Aber die Liebe 
hört doch net schlagartig auf, nur weil 
einer einen Fehler macht! Vergebung 
ist ein konsequenter Lebensstil, der 
dir und mir Chancen schenkt, hab ich 
wo gelesen. Ein kluger Satz, der hilft. 
Es tut richtig gut, so richtig mit Herz 
die Wahrheit zu sagen, das Herz ist 
nämlich erfinderischer als der Kopf, 
die Wahrheit ist nämlich eine unver-
sperrbare Verbindungstür. 

Manchmal gehen die besten Augen-
blicke des Lebens vorüber, ohne sie 
bemerkt zu haben und jeder Unab-
hängigkeitsanfall, ja wirklich jeder 
(!) beweist: Nur im Miteinander, sei´s 
noch so turbulent, gelingt das Leben 
besser!
astrid.atzler@gmx.at 
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Das Unternehmen Magna 
Powertrain am Standort 

Ilz ist seit Montag, dem 23. Mai 
2022, an das Fernwärmenetz 
angeschlossen. Bei der bezoge-
nen Bioenergie handelt es sich 
um ungenutzte Abwärme der 
Biomasseverwertung Großwil-
fersdorf der WSA - Waste Ser-
vice GmbH. 

Die Bioenergie liefert Wärme-
energie für die Raumheizung 
sowie Warmwasserbereitung am 
gesamten Standort und ersetzt 
dadurch den Gasverbrauch. 
Dies ist ein weiterer wichtiger 
Schritt in Richtung Nachhaltig-
keit, den Magna Powertrain setzt 
und es bedeutet konkret eine 
CO2-Einsparung von rund 500 
Tonnen pro Jahr.

Eröffnung Fernwärme 
Magna Powertrain Standort Ilz

Vlnr.: Andreas Feistritzer (Geschäftsführer WSA - Waste Service GmbH), 
Georg Köck (Assistant General Manager - Ilz), Martin Resch (General 
Manager), Franz Holler (Manager EHS+S) und Jakob Edler (Geschäftsführer 
Bioenergie Leibnitzerfeld GmbH)

Unschlagbares Preis/Leistungsverhältnis!
Bezirke Hartberg-Fürstenfeld und Weiz komplett

Glanzpapier für perfekte Werbungspräsentation

Birkfeld

Vorau

Passail

Weiz

Kumberg

Gleisdorf
Eggersdorf b. Graz

St. Ruprecht / Raab

Bad. WaltersdorfPischelsdorf

Sinabelkirchen

St. Margarethen / Raab

Ilz

Anger

Grafendorf bei Hartberg

Hartberg
Pöllau

Kaindorf

Pinggau

Rettenegg

fürstenfeldFürstenfeld

Werben auch Sie im Kikeriki

Großzügige 
Rabatte bei 

Mehrfachschaltungen 
möglich!

Thomas Tobisch
Geschäftsführung 
und Anzeigenverkauf 

Tel: 0664 / 1711498
office@kikerikizeitung.at

Franz Steinmann
Redaktion 
und Anzeigenverkauf 

Tel: 0664 / 3960303
redaktion@kikerikizeitung.at

1/2 Seite 
180 x 128 mm

€ 980,- € 520,- € 320,-

€ 160,-

1/4 Seite 
85 x 128 mm

1/8 Seite 
85 x 64 mm

1/16 Seite 
55 x 40 mm

Alle Tarife 
verstehen sich 

exkl. 5% 
Werbeabgabe 

und 20% 
Umsatzsteuer

Preisbeispiele

Auflage: 
86.000 
Stück
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   GEDANKEN  
    zur ZEIT

Für viele steuert um diese 
Zeit schon alles langsam 
auf den Schulschluss zu. 

Das betrifft nicht zuletzt jene 
jungen Menschen, die sich gera-
de mitten in der Matura befinden, 
altmodisch auch Reifeprüfung 
genannt. Der unleugbare Eintritt 
in die Erwachsenenwelt. Ob-
wohl: Erwachsensein ist auch 
nicht mehr das, was es einmal 
war, könnte man polemisieren. 
Oder um es mit dem Philosophen 
Robert Pfaller auszudrücken: 
"Erwachsenheit bedeutet, man-
che Unannehmlichkeiten oder 
Übel ebenso als notwendige Be-

gleiterscheinungen des Lebens zu erkennen wie die Möglich-
keiten, sie zu ertragen oder zu überwinden.“ Doch statt dieser 
Erwachsenheit ortet der streitbare Denker "jetzt diverse Emp-
findlichkeiten und sonstige Beschaffenheiten als Standard".

Ganz unrecht hat er damit nicht. Denn wie Erwachsene wer-
den wir in unserer Gesellschaft schon lange nicht mehr auto-
matisch behandelt. Abgesehen von immer mehr Vorschriften 
und Verboten versucht man uns allein sprachlich weitgehend 
zu entmündigen, mit dem seit 
inzwischen rund dreissig Jahren 
grassierenden Zwang zur 'politi-
cal correctness' (angeblich wurde 
dieser Begriff innerhalb der Lin-
ken der 1960er und 70er Jahre 
einst ausschließlich ironisch ver-
wendet!) und dem, vielen Men-
schen – auch Frauen, auch mir 
– unbehaglichen Gendern. Dabei 
wird uns die Sprachzensur gern 
als neue Toleranz oder Weg zur 
geistigen Freiheit und Gleichbe-
rechtigung verkauft. Man könnte 
meinen, wer sonst nichts verändern kann, verändert eben die 
Sprache. NUR die Sprache. Denn Worte sind nun einmal keine 
Taten. 

Der Theologe und Arzt Johannes Huber hat das in Bezug aufs 
Gendern folgendermaßen zusammengefasst: "Es beginnt mit 
der Sprache. Hier wird beharrlich versucht, die biologischen 
Unterschiede zwischen Mann und Frau mit dem Tipp-Ex der 
Gutmenschlichkeit zu weißen." Leider betrifft das nicht nur 
das Gendern, sondern macht die Sprache zu einem Allzweck-
Oberflächenkosmetikum. Denn, wenngleich laut Putin das 
Wort "Krieg" nicht verwendet werden darf, so ist es für die 
Ukraine trotzdem einer. Und ob sich die Uiguren Chinas in ih-
ren Kerkerlagern wohler fühlen, nur weil man sie so hilfsbereit 
als "Umerziehungsstätten" bezeichnet, sei dahingestellt.

Bleibt zu befürchten, dass Sprachpolitik eine Erfindung der 
privilegierten, nicht der diskriminierten Schichten ist, oder 
wie Pfaller es sieht: "Bemühungen um das saubere Bezeich-
nen kommen nicht von den bezeichneten Gruppen, denn die 
haben ganz andere Sorgen." Ist dieses verharmlosende, gesäu-
berte, auf alle Be- und Empfindlichkeiten Rücksicht nehmende 
Sprechen also nur eine Alibihandlung, eine symbolische Aner-
kennung statt echter, vor allem ökonomischer und sozialer Ge-
rechtigkeit? Fragen wir eine Person im Rollstuhl, was wichti-
ger ist: die Bezeichnung oder doch Barrierefreiheit im Alltag? 
Und in den USA möchten Menschen mit dunkler Hautfarbe 
wohl in erster Linie nicht erschossen werden, was bei peinlich 
korrekter Benennung doch vergleichsweise oft geschieht.

Als Schriftstellerin, die Sprache liebt, ist mir der Zwang zu ge-
schlechtsneutralen Formulierungen ein Gräuel. Allein der Ein-
fachheit halber bediene ich mich stets lieber der männlichen 
Form des grammatikalischen Plurals; um leichtere Lesbarkeit 
und Verständlichkeit zu erreichen, und um mich beim Schrei-
ben nicht permanent selbst unterbrechen zu müssen. Mein Ge-
danke ist dabei: DER Mensch. Oder auch: DER Beruf. Würde 
ich allen Formen gerecht werden wollen, wäre dieser Text nur 
aufgrund seines Umfangs längst am Ende der Seite angelangt. 
Und, ja, ich finde es traurig und bedenklich, wenn Unis Gesin-
nungsnoten verteilen, wenn Literatur plötzlich wieder auf den 
Index gesetzt werden soll, historische Meisterwerke mit einem 
Bann belegt oder Wörter per se verboten werden sollen. Doch 
neuerdings scheint jede Gelegenheit sich diskriminiert zu füh-
len sofort angenommen zu werden, und exzessives Beleidigt-
sein füllt ganze Studienzweige mit Forschungsarbeit, an deren 
Ende jedoch immer noch so überhaupt nicht geschlechtsneut-
rale Titel wie Master oder Bachelor stehen, nebenbei bemerkt.
Eine Definition von Erwachsensein, jenseits des Schulschlus-
ses, könnte die Fähigkeit zur klugen Unterscheidung sein: 

zwischen peinlicher Unannehm-
lichkeit und echtem Trauma, hilf-
loser Annäherung und plumpem 
Übergriff. Erwachsensein heißt: 
Wissen, wie etwas gemeint ist. 
Zwischen den Zeilen lesen, Bli-
cke richtig deuten, Ironie und Sa-
tire verstehen, erotische Begierde 
einschätzen und flirten können, 
Talent haben zu Höflichkeit, 
Charme und Genuss, und nicht 
jede Bewunderung als Sexismus 
zu deuten und jedes unüberleg-
te Kompliment als Belästigung. 

Zum Erwachsensein gehört auch, selbst entscheiden zu dür-
fen  wie gefahrlos oder gesund man leben möchte, wieviel 
Fehlbarkeit und Laster man sich und anderen zugesteht, und 
wie großzügig man mit allem, was menschlich ist, umgeht. In 
unserer Sterblichkeit alle tragisch vereint, begegnen wir dem 
Leben mittlerweile mit einer solchen Kleinlichkeit und kindi-
schen Wortklauberei in seiner bloßen Beschreibung, dass wir 
zum Leben selber kaum mehr kommen. Und vieles, was uns 
im Kampf um diese Welt einen sollte, von Ernährung über Le-
bensstil bis Konsum, zieht noch tiefere Gräben zwischen uns.

Nein, ich gendere noch immer nicht. Und bin gespannt, wann 
ich mich damit endlich auch als diskriminierte Minderheit eta-
blieren kann...
Andrea Sailer/Weiz         	
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Die junge Hartberge-
rin Sophie Rechber-

ger  wurde mit dem „Stars 
of Styria“ ausgezeichnet. 
Einmal mehr zeigt sich hier 
eine erfolgreiche Kombina-
tion aus Matura und Lehre. 
Nach der Matura im natur-
wissenschaftlichen Zweig 
am Gymnasium Hartberg 
hat sich Rechberger für 
eine Fachausbildung als 
Bürokauffrau beim Betrieb 

Unisan in Graz Umgebung entschieden. Nun wurde die 
Lehrabsolventin aufgrund der hervorragenden Leistungen 
während der Lehre und wegen der ausgezeichneten Ab-
schlussprüfung von der Wirtschaftskammer Steiermark 
mit dem „Stars of Styria“ in Raaba bei Graz prämiert. „Es 
war sehr intensiv und wurde nun belohnt!“, so die Preis-
trägerin. 
Das ist ein beruflicher Meilenstein in der jungen Karri-
ere der Oststeirerin und vielleicht Ansporn für andere, 
die sich einer Fachausbildung nach der Matura widmen 
möchten.  

„Stars of Styria“ für 
Sophie Rechberger

Heilige Messe  Frühschoppen  Bieranstich  Musik: Ägydiblos 
 Rindfl eischschmankerl der Bäuerinnen    
Fischbacher Tanzkreis   Harmonikasieger Johannes Grabner  
Jungrinderschau  Kinderwelt  Preisverlosung

So., 31. Juli 2022
Fischbach, ab 9 Uhr
So., 31. Juli 2022

Eintritt frei! Bei jeder Witterung!  

MURAUER BERGBAUERN

Fischbach, 31. Juli 2022
Rindfl eisch

Das 10te
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5 

Tage / 4 Nächte
 

RESORT SOMMERFRISCHE  
Vollpension + Kuchenbuffet,

Getränkepauschale für Softdrinks,
Pre-Check-In via Hotel ab 9 Uhr

ab € 584,-

Preis p.P. im Doppelzimmer vom 1.–31. Juli

5 

EURO / Kind
 

THERMALBAD SOMMER 
in Begleitung eines Vollzahlers kostet 
jeder Kinder-Tageseintritt nur 5 Euro 

Für Badolin-Club-Mitglieder.
Anmeldung kostenlos vor Ort möglich. 

Leistbarer Luxus 

ab € 94,-
inklusive Frühstücksbuffet 

Thermalbad + Yin Yang Spa + Flüstertherme

Preis p.P. im DZ Tag/Nacht ab 2 Nächten

Gleich informieren oder bequem 
mit Bestpreis-Garantie buchen. 

reiters-resort.at
Urlaubshotline von 8 bis 21 Uhr 

+43 3326 500 

Instagram @reitersresort 
Facebook reitersresort. 

#reitersresort #leistbarerluxus 
#thermalbad #wellnesshotel 

#heilwasser

Reiters Resort Stegersbach 
Golfstraße 1 • 7551 Stegersbach

SOMMERFRISCHE
Ganz nah im Südburgenland 
das erholungsparadies

Thermalbad + Allegria Hotel **** + Reiters Golf 72

REITERS 
RESORT

Urlaubsfreuden 
zum Bestpreis 

mit dem Knowhow 
von Wellnesspionier

Karl J. Reiter

Day Spa 
 

HOTELWELLNESS**** + THERMALBAD
Tageseintritt Therme, Leihbadetasche, 

Nutzung Hotelspa, Mittagsbuffet, 
5€ Rabatt für Bäder Spa Erlebnis 

 € 65,-

Day Spa pro Erwachsenem  
Eingang Hotel - Ganztageskarte ab 9 Uhr
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Orgelklang im ApfelLand
Mit elf Konzerten in ebenso vielen Kirchen der 

Oststeiermark – beginnend am Sonntag, 19. Juni 
um 18h in der Friedhofskirche in Anger – bieten wir ein 
reichhaltiges Programm, das der Orgelvielfalt gerecht 
wird.

Organisten aus Österreich, Ungarn und den Niederlan-
den bestreiten das umfangreiche Programm – ergänzt 
mit Sologesang und Chordarbietungen sowie instrumen-
tal mit Flöten und Klarinetten. Hinweisen möchten wir 

auf die Möglichkeit von ABOs für alle elf Konzerte zu 90,- (Mitglieder 75,-).  Das 
entspricht einer beinahe 60%igen Ersparnis gegenüber dem Preis an der Abendkassa 
– also ein echtes Schnäppchen, vor allem, wenn bedacht wird, dass die ABO-Karte 
übertragbar ist! 

Eine einmalige Koope-
ration wurde in diesem 

Jahr im Bereich Tennis zwi-
schen der De La Tour Schu-
le Hartberg, dem Tennisklub 
Pöllau und dem Tennisverein 
St.Jakob im Walde begründet. 
Auf Basis des bestehenden 
Tennisschwerpunktes der De 
La Tour Schule seit dem Jahr 

2021 wurde unter Sportlehrer und Cheftrainer Nemeth Szilard ein Trainingspro-
gramm entwickelt, das sowohl das tägliche Tennistraining als auch eine zusätzliche 
Betreuung durch die Mentaltrainerin Barbara Rosanelli-Graif und die Ernährungsbe-
raterin Stefanie Berger beinhaltet. Alle MeisterschaftsspielerInnen wurden mit Dres-
sen von Decathlon ausgestattet. Für das tolle Sponsoring ein großes „Danke“ an die 
Firmen RHTB in Pöllau, die Erlebnismanagement GmbH in Hartberg, die Thomas 
Lorenz ZT GmbH in Graz und die De La Tour Schulen in Hartberg. 

Aktive Tenniskooperation

Nun ist das Schuljahr 2021/22 bald geschafft – und 
unser erster Durchgang im neuen, modern einge-

richteten Schulgebäude, unter einem Dach mit der MS 
Pöllau, ist fast vorbei! Unsere SchülerInnen haben sich 
u. a. im Verfassen von Bewerbungen, im Absolvieren 
von Bewerbungsgesprächen und durch die Teilnahme 
an vielen Schnuppertagen vielfältige Kompetenzen 
erworben. Eingeteilt in die Bereiche Dienstleistungen, 
Holz/Bau und Metall/Elektro werden die Jugendlichen 
neben allgemeinen Schulfächern und bei vielfältigen 
Vorträgen und Workshops auf die Anforderungen im 
zukünftigen Berufsleben vorbereitet. Der Stand heute: 
ALLE HABEN SCHON EINE LEHRSTELLE! 

Junge Menschen, die in eine Lehre einsteigen wollen, 
sind am Arbeitsmarkt hochbegehrt, Betriebe suchen nach eigenen Angaben „händerin-
gend“ nach zukünftigen Mitarbeitern. Falls sich jemand für eine Berufslaufbahn, begin-
nend mit einer Lehre, entscheidet, hat er/sie jederzeit die Möglichkeit, sich in der PTS 
Pöllau für das kommende Schuljahr anzumelden. 

PTS Pöllau: Berufsvorbereitung

Karriere mit Lehre: Nora Heschl be-
ginnt eine Lehre bei der BH Hartberg-
Fürstenfeld. Wer weiß, vielleicht wird Sie 
eines Tages  unsere Bezirkshauptfrau…

Seit Februar 2022 bereichert ein neues 
Restaurant den Gewerbepark in Hartl: 

Flo’s – wir sind essen und trinken. Das 
Restaurant grenzt direkt an das Frutura-
Zentrum an – die Geschäftsführer Kat-
rin Hohensinner, und Florian Polzhofer, 
Flo`s, beide aus Pöllau abstammend, 
haben in Hartl eine starke Partnerschaft 
gestartet: Wesentliche Zutaten der Spei-
sen kommen nämlich täglich frisch vom 
Nachbarn Frutura – das mittlerweile all-
seits bekannte und beliebte Blumauer 
Thermal-Gemüse wie Blumauer Toma-
ten, Spitzpaprika, Melanzani und Gur-
ken finden sich in den Speisen wieder. 
Im Gegenzug profitiert Florian von den 
vielen Frutura-Arbeitern, die täglich 
seine Kochkünste in Anspruch nehmen.  
Ein besonderes Zuckerl von Frutura für 
ihre Mitarbeiter ist ein Kostenzuschuss 
auf den Menüpreis – die „Fruturaner“ 
profitieren so täglich von hochwertigen, 
leistbaren Mahlzeiten!  Mit dieser Aktion 
wird Frutura als Arbeitgeber noch attrak-
tiver – eine innovative Idee in Zeiten des 
massiven Arbeitskräftemangels.  

Natürlich stehen Flo`s Türen auch für alle 
anderen Menschen offen – die Lage direkt 
an der stark befahrenen B54 mit ausrei-
chend Parkplätzen wurde perfekt gewählt. 
Angeboten werden Montag bis Freitag, von 
09:00-00:00 Uhr, Vormittags-Snacks, Mit-
tagsmenüs aber auch After-Work Drinks, 
von 11:00-19:00 Uhr stehen täglich drei 
frische Menüs, jeweils eines davon vege-
tarisch, zur Auswahl. Auf Wunsch können 

die Speisen auch 
als Take Away 
sorgsam verpackt 
abgeholt werden. 
Der Speiseplan 
wird jede Woche 
über Instagram 
gepostet und kann 
über den ange-
führten QR-Code 
abgerufen wer-
den. 

Flo´s Restaurant 
in Hartl/Kaindorf
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Leistungssport und Spit-
zensport ist ein hartes Brot. 
Leistungssport definiert sich 
dadurch, dem Sport alles 
andere unterzuordnen. Der 
Weg an die Spitze ist kein 
leichter. 

Er erfordert Disziplin, Härte 
und die Fähigkeit, auch ver-
lieren zu können.
Aber warum verlieren wir oft Kin-

der und Jugendliche im Sport? Verlieren will gelernt sein!
Eltern haben eine Schutzfunktion. Sie lieben ihre Kinder, sind immer für 
sie da und eigentlich, eigentlich sollten sie ihre Kinder aufs Leben vor-
bereiten. Und da, genau da, passieren dann die großen Fehler. Natürlich 
brauchen Kinder Erfolgserlebnisse, keine Frage, aber sie ständig und 
immer bei Spielen, Bewerben oder wo auch immer gewinnen zu lassen 
und dann noch zu sagen: Du bist der Beste, das, genau das, ist der 
Riesenfehler!
Natürlich erfordert das Training mit Kindern immer Fingerspitzengefühl. 
Aber in wettbewerbsorientierten Sportarten gibt es (Überraschung) 
Wettbewerbe. Da wird kein Sieg geschenkt. Sondern, den muss man 
sich erarbeiten. Genau zu diesem Zeitpunkt – genau bei der Niederlage 
– zeigt sich der Siegeswille. Will ich gewinnen, will ich aus der Niederla-
ge lernen, will ich besser werden? Das UND NUR DAS ist der Weg nach 
oben. Die Spitze entsteht aus der Breite. Eine Sportart beginnen, sie 
erlernen und festigen ist wichtig. Aber wenn jemand in den Wettbewerb 
will, dann schaut die Sache anders aus. 

Wir verlieren oft junge Sportler, die in ihren Altersklassen dominant 
waren. Sie haben die U14 dominiert, sie haben die U16 dominiert, sie 
haben die U18 dominiert. Sehr oft wegen ihrer körperlichen Überlegen-
heit. In der Allgemeinen Klasse sind die körperlichen Vorteile dann weg, 
und dann gibt es Niederlagen. Und diese Niederlagen brechen die jun-
gen Sportler mental. 

Denn Verlieren will gelernt sein! Mit der Anmerkung: Nur Niederlagen 
sind jetzt auch nicht optimal fürs Gemüt.
Verlieren ist nichts Schlechtes. Niederlagen gehören zum Leben, Siege 
auch. Man muss nur gleich oft aufstehen wie man hingefallen ist.
Aktuell haben wir in Weiz den regierenden Staatsmeister im Muay Thai 
(Thaiboxen). Er hat seine ersten 3 Kämpfe verloren. Daraus hat er gelernt. 
Seit diesem Zeitpunkt (über zwei Jahre) ist er ungeschlagen! Er hat als 
Jugendlicher bei uns begonnen mit 15, viele andere, die mit ihm begon-
nen haben, haben wieder aufgehört. Und bereuen es jetzt lustigerweise.

Sein Name? Max Rosenberger, 20 Jahre alt, Staats-
meister im Muay Thai.
Liebe Eltern, lasst die Kinder nicht immer gewin-
nen. Lasst sie ruhig mal verlieren. Denn Verlieren 
will gelernt sein.
Euer Coach
Heribert Reiser
Headcoach Novo Athletics 

www.novoathletics.at | +43 664 3818964  

Dem toten 
Papier Leben zu 
geben, ist unser 
Beruf.

DRUCK

nachhaltige werbung 
ist uns wichtig

Zu siegen will gelernt 
sein ... zu verlieren auch 
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Politische Parteien sind 
so gut wie überall dabei 
sich selbst abzuschaffen, 
nicht nur in Europa, eine 
gleichlaufende Tendenz ist 
unübersehbar. Demokra-
tische Parteien weltweit 
treten ihre Interessen, ar-
beitsfähige Politiker zu 
sein, mit Füßen und ziehen 
sich damit selbst aus den 
Verkehr. Es vergeht kein 
Tag, an dem sich Regie-
rende oder Oppositionel-
le nicht ehrenrührige und 

verletzende Vorwürfe zurufen oder gegenseitig ankla-
gend belasten. Geschaffen wird dieses tägliche politi-
sche Klima von geschäftserfolgswütigen Medien, die 
mit meist stark aufbereiteten Kriminalgeschichten und 
Schmutzkübelaktionen jede sinnvolle Verständigung 
zwischen den politischen Gegnern unmöglich machen. 

Die notwendige Verständigungsbereitschaft zwischen 
den Parteien ist das Gegenteil des demokratischen 
und immerwährenden Wahlkampfs. Für eine wirklich 
staatstragende Politik ist es allerdings unbedingt not-
wendig, eine mögliche Gesprächsbasis zu haben. Bei 
fast allen, von den Medien kapital ausgeschlachteten 
Strafdelikten handelt es sich um die meist undurch-
sichtigen Fälle von Parteifinanzierung, die zwar gegen 
Gesetze verstoßen, aber auch immer schwer zu bewei-
sen sind. Die politisch-moralische Verurteilung erfolgt 
dann auch durch die Öffentlichkeit nach langen Ver-
fahren und oft wiederholten Negativnachrichten. Die 
Nutznießer dieser geschmacklosen Kampagnen sind 
immer nur die Medien, die mit ihren Negativdauer-
brennern das politische Klima immer weiter vergiften.
 
Durch diese auf Sensationsgeilheit aufgebaute Infor-
mationen wird wertvolle parteiübergreifende Arbeit 
unmöglich gemacht. Das Absurde daran ist, dass diese 
wechselseitige Verächtlichmachung zu einer Besudelei 
aller Politiker führt. Leider ist der Abbauprozess einer 
möglichen Gesprächsbasis sehr weit fortgeschritten. 
Die meist unfähigen Wortführer und krankhaften Streit-
hähne in den politischen Parteien haben sich in jüngs-
ter Vergangenheit durch den Transport von Schmutz 
und Schund in die Politik teilweise selbst schwer belas-
tet. Es ist ihnen dabei leider gelungen, der politischen 
Arbeit grundsätzlich die Würde und Anständigkeit 
abzuerkennen. Die Medien führen gleichzeitig mit 
Begeisterung und sehr gutem wirtschaftlichen Erfolg 
als Moralhüter das Volk zum Einheitsglauben: „Politik 
ist korrupt und schmutzig." De facto regieren uns also 
nicht wirklich die gewählten Abgeordneten im Parla-

Warum eigentlich 
Selbstverstümmelung? 

Die Inflation hat mehrere Grün-
de, denn unsere sozialpolitische 
Gesellschaft funktioniert wie ein 
Fussballspiel zwischen arm und 
reich. Die Spielregeln machen die 
Reichen und der Schiedsrichter ist 
auch ein Reicher. Jetzt wissen Sie, 
warum die Armen nie gewinnen. 

Erster Schritt, jemand verteuert ein oder mehrere Produk-
te, die viele brauchen, aber nur begrenzt verfügbar sind. Der 
Grund für die Knappheit ist dabei unwesentlich. Der Besit-
zer des knappen Gutes verteuert sein Produkt, weil er da-
durch höhere Gewinne erzielt und ihn auf Grund der Knapp-
heit niemand unterbieten kann.
Damit scheiden die Ärmeren für den Bezug dieser Produkte 
aus, weil sie es sich nicht mehr leisten können. Deshalb sind 
die Ärmeren immer die Betroffenen. Im zweiten Schritt 
erhöhen andere ebenso ihre Preise, weil sie argumentieren, 
dass sie durch zB. wirtschaftliche Verflechtungen (Roh-
stoff/Fertigprodukt) auch höhere Kosten haben. Im dritten 
Schritt versuchen viele, ihre Preise zu erhöhen mit der Argu-
mentation, dass es auch in ihrem Warensegment zu Verknap-
pungen kommen wird oder sie versuchen, die Erwartungs-
haltung der Kosumenten auszunützen, die eine allgemeine 
Preissteigerung erwarten und die jetzt schon teurer kaufen, 
weil sie noch höhere Preise befürchten.

Schlussendlich versuchen die Konsumenten als Ausgleich 
höhere Löhne zu erhalten, damit ist die Lohn-Preis  Spirale 
in Gang gesetzt. Der Kern dieser Entwicklung ist die Tatsa-
che, dass unsere Gesellschaft nach dem "Erpresserprinzip" 
funktioniert: Wer konkurrenzlos fordern kann, tut es auch. 
Es sei denn, der Staat schreitet regulierend ein. Auch die eu-
ropäische Zentralbank hat durch ihre Niedrigzinspolitk und 
dem massenhaften Ankauf von Anleihen die Inflation befeu-
ert. Die Zeche bezahlen die kleinen Sparer, deren Sparbü-
cher dadurch entwertet werden.
Die derzeitige Inflation durch die Ukrainekrise ist nur ein 
Vorgeschmack. Richtig haarig wird es erst, wenn in Zukunft 
weltweit immer mehr Menschen immer weniger (bezahlba-
ren) Rohstoffen gegenüberstehen werden. Denn dann kom-
men noch die Komponenten Verzweiflung und Gewalt dazu.
Josef Rosenberger, Sinabelkirchen 

Leserbrief 
Inflation ohne Ende?

ment, sondern hauptsächlich die Hetzer und Brandbe-
schleuniger in den Medien. Tollpatschige und mäßig 
intelligente Ankläger aus allen politischen Parteien  
liefern ihnen dann wechselseitig das belastende Ma-
terial zu ihrer eigenen Abberufung. 

Die Medien herrschen deshalb relativ allein, pochen 
auf ihre Freiheit, treiben die Politik vor sich her und 
nützen den politischen Dünger, den die Gehetzten 
ausscheiden, für ihre geschäftlichen Erfolge. Ihre All-
macht wird deshalb immer weiter steigen, meint dein 
Heinz Doucha   



Seite 21Ausgabe Juni 2022 www.kikerikizeitung.at

W
er

bu
ng

Dieser Korrekturabzug ist nicht für Druckfarben, Papier- und Druckqualität 

verbindlich, sondern dient nur zu Korrekturzwecken.

1. Probeabzug / 21.03.2013

Auftrag-Nr.: 0452  KRS Inserat „Hutter“

KK

interne Kontrollebitte lesen OK
KORR

NEUSATZ
SATZKORREKTURNACHDRUCK

offene DATEN beigestelltPDF beigestellt

Gärtnerei
GärtnereiHutterHutterFrösau 40 -  8261 Sinabelkirchen  -  Tel. 0664/3858056 - 0664/1108313 - Fax 03118/2442-4Heckenpflanzen

in großer Auswahl:

Smaragd-Thujen, Eiben, 
Buchs, Liguster, Hainbuche

ab E1,50

Formgehölze für Anlagen und Gärten!

Edelkastanien, Nussbäume GÜNSTIG!

Frühjahrsangebote 2013

1 Woche Urlaub im Teichhaus
inkl. Fischkarte E150,-0664 / 300 8814

Tag
der

offenen
Tür
27.

April
2013

PREISHAMMER:Balkonprinz Surfinia blühend, buschig E 1,-

Balkonblumen Jungpflanzen 
E 0,50

Neuheit! Regenbeständige Pelargonien groß E 1,80

Beetpflanzen: Begonien, Tagetis usw. E 0,50

Laub-Bäume 2–3 m hoch 
E 25,-

Obst- und Beerensträucher GÜNSTIG!

Marillen-Bäume 

E 8,-

Immertragende Erdbeeren 
E 0,50

Erdbeeren großfruchtig im großen Topf

Heuer schon voller Ertrag 

E 1,-
Blütensträucher groß 

statt E 18,- nur E 10,-

Bodendecker immergrün 
E 1,50 

Stauden aller Art 
ab E 1,-

artengestaltung

utter

ertraud

Frösau 40 · 8261 Sinabelkirchen
Tel./Fax 0 3118/24 42 · Mobil 0664/110 8313

Dieser Korrekturabzug ist nicht für Druckfarben, Papier- und Druckqualität 
verbindlich, sondern dient nur zu Korrekturzwecken.1. Probeabzug / 21.03.2013

Auftrag-Nr.: 0452  KRS Inserat „Hutter“
KK

interne Kontrolle
bitte lesen

OK
KORR

NEUSATZ
SATZKORREKTUR
NACHDRUCK

offene DATEN beigestellt
PDF beigestellt

GärtnereiGärtnereiHutterHutter
Frösau 40 -  8261 Sinabelkirchen  -  Tel. 0664/3858056 - 0664/1108313 - Fax 03118/2442-4

Heckenpflanzen

in großer Auswahl:

Smaragd-Thujen, Eiben, 

Buchs, Liguster, Hainbuche

ab E1,50

Formgehölze für Anlagen und Gärten!
Edelkastanien, Nussbäume GÜNSTIG!

Frühjahrsangebote 2013

1 Woche Urlaub im Teichhaus
inkl. Fischkarte E150,-

0664 / 300 8814

Tag
der

offenen

Tür

27.
April
2013

PREISHAMMER:
Balkonprinz Surfinia blühend, buschig E 1,-
Balkonblumen Jungpflanzen E 0,50
Neuheit! 
Regenbeständige Pelargonien groß E 1,80
Beetpflanzen: Begonien, Tagetis usw. E 0,50
Laub-Bäume 2–3 m hoch E 25,-
Obst- und Beerensträucher GÜNSTIG!
Marillen-Bäume E 8,-
Immertragende Erdbeeren E 0,50
Erdbeeren großfruchtig im großen Topf
Heuer schon voller Ertrag E 1,-
Blütensträucher groß statt E 18,- nur E 10,-
Bodendecker immergrün E 1,50 
Stauden aller Art ab E 1,-

artengestaltung

utter

ertraud

Frösau 40 · 8261 Sinabelkirchen

Tel./Fax 0 3118/24 42 · Mobil 0664/110 8313

BALKONBLUMEN

Tagetes Begonien  € 0,50

Stauden in 100 verschiedenen Sorten

Zwergehölze für Friedhöfe

Erdbeeren großfrüchtig € 1,00

Liguster 1m hoch     € 2,90
Smaragd Thjen 50 - 60cm hoch   € 6,99
Smaragd Thjen 120 - 130cm hoch  € 12,99
Eiben ohne Beeren 80cm    € 12,99
Eiben 25 - 35cm     € 2,60
Kirschlorber 50 - 60cm    € 8,00

Laub und Nadelgehölze 

Apfel, Birnen, Zwetschken, 
Nuss,  Kastanien usw.

Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch!

Beetp� anzen Heckenp� anzen Blütensträucher

Obstbäume

BALKONBLUMEN IN GROSSER AUSWAHL
VIELE NEUE SORTEN UND FARBEN AB € 1,-

BEERENSTRÄUCHER 
HIMBEEREN, 

HEIDELBEEREN, 
HONIGBEERE, 

RIBISEL, 
STACHELBEEREN 

USW.

BAUMSCHULE

GROSSE 
AUSWAHL 

AN KRÄUTERN
FORSTPFLANZEN: 
EICHEN, TANNEN, LÄRCHEN, 
FICHTEN  IM TOPF € 1,20

BODENDECKER IMMERGRÜN 
AB € 1,60,-

BONSAI – 30%
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Insekten sind die größte Tiergruppe der Welt 
und die Basis unserer Ökosysteme. Durch 
Lebensraumverlust, Umweltverschmutzung 
und Klimawandel sind sie massiv bedroht. 
Damit unsere Bestäuber und damit wir alle 
eine Zukunft haben, müssen wir jetzt han-
deln. Mit der Broschüre „Was Sechsbeiner 
brauchen“ präsentiert der Naturschutzbund 
zum Weltumwelttag konkrete Handlungsan-
leitungen, um Schmetterling, Wildbiene und 
Co. zu unterstützen und lädt engagierte Pri-
vatpersonen, Gemeinden und Betriebe dazu 
ein, unsere Insektenvielfalt zu retten!

Insekten sind Schädlingsregulatoren und Nahrungs-
grundlage. Sie räumen auf, indem sie abgestorbe-
nes organisches Material wie Blätter, Holz oder auch 
Kadaver zersetzen. Sie sichern unsere Ernährung, 
indem sie unser Obst und Gemüse bestäuben. Vor 
allem Wildbienen haben hier eine Schlüsselrolle: 
Sie erbringen zwei Drittel der weltweiten Bestäu-
bungsleistung! Um zu überleben, brauchen Insekten 
eine vielfältige und strukturreiche Landschaft. Auf 
Brachen, blütenreichen Feldrainen, Wiesen und 
artenreichen Trockenrasen fühlen sie sich wohl. 
Weil diese Lebensräume schwinden, werden unsere 
Sechsbeiner an den Rand und in unsere Siedlun-
gen gedrängt. Doch auch hier finden sie statt guten 
Verstecken, ausreichend Nahrung und Nistmöglich-
keiten immer öfter sterile Gärten mit abrasiertem 
Rasen. Pestizide und Düngemittel machen ihnen 
das Leben zusätzlich schwer.

Vielfaltsbunt statt Einheitsbrei: Was es 
braucht und wie es geht
Ob vor der eigenen Haustür, im öffentlichen 
Raum oder als kleine Wildblumenwiese – Insek-
ten brauchen vielfältige Strukturen und ein 
bisschen Unordnung, denn abgestorbene Pflan-
zenteile, Laubhaufen und Totholz bieten einen 
wunderbaren Unterschlupf. Hecken sind wahre 
Vielfaltsbooster: Als natürliche Brücken und Tritt-
steine zwischen Biotopen ermöglichen sie den 
Austausch und die Ausbreitung von Insekten. 
Auch Trockenmauern sind mit ihren unverfugten 
Spalten sehr insektenfreundlich – grobe Steine, 
Hohlräume und Blütenpflanzen bieten alles, was 
kleine Insekten brauchen. Wichtig ist außerdem 
ein reiches Blütenangebot, das am besten das 
ganze Jahr hindurch besteht. Soll die Vielfalt den 
Insekten helfen, müssen regionales Saatgut und 
heimische Wildpflanzen verwendet werden, die 
sind nämlich perfekt an die speziellen Umwelt-
bedingungen vor Ort angepasst und wachsen 
daher besonders gut und kräftig. Gut zu wissen: 
Nur ungefüllte, nicht sterile Blüten – bei denen 
also die Staubgefäße nicht weggezüchtet wur-
den – bieten Pollen und Nektar und haben einen 
Mehrwert für Insekten!
                                  Naturschutzbund 

Broschüre zum Weltumwelttag: 
Was Sechsbeiner brauchen

© Claire Margaret

Obwohl das Wetter nicht unbedingt einladend 
war, war die Elite der Österreichischen AAA 

(Austria 3-D Archery Association) Bogenschützen 
an beiden Tagen anwesend. Die Vorauer Bogen-
schützen haben zur Freude aller Schützen abermals 
ein perfektes Organisationsteam aufgeboten.

Mannschaftlich betrachtet war der BSV Vorau eben-
falls extrem gut aufgestellt und durch den Transfer 
des EM-Viertplatzierten und 12fachen österreichi-
schen Meisters Axel Bognar aus dem Mühlviertel 
(OÖ) haben sie einen absoluten Topschützen in der 
Mannschaft. Auch seine Tochter Marion schießt in 

Zukunft für die Vorauer und ist ebenfalls eine Spitzenschützin. Dass beide an allen zwei 
Tagen jeweils ihre Bogenklassen gewannen, war nicht schwer vorhersehbar. Natürlich 
bekam Axel Bognar auch Angebote von anderen Vereinen, doch Vorau ist für ihn, wie er 
erklärte, ein besonderer Verein. „Solche wunderbaren Vereine findest du in ganz Öster-
reich nur selten“, betonte er. Und er muss es ja wissen, denn schließlich fährt er pausenlos 
zu Wettkämpfen in ganz Österreich. 
Es gibt viele Gründe, mit dem Bogenschießen zu beginnen. Aber wie Manfred Kolb, 
Chef des Wohnstudios Kolb in Hartberg, zum Bogenschießen beim BSC Vorau kam, 
kommt nicht alle Tage vor: Er suchte nach einer gemeinsamen Freizeitgestaltung für sich 
und seinen Sohn Oliver. Der entscheidende Moment war eine Ferienaktion von Oliver, in 
der auch das Bogenschießen eingeplant war. Davon war Oliver derart begeistert, dass er 
seinen Vater zum gemeinsamen Bogenschießen überredete. 
Dass die Marktgemeinde Vorau voll hinter dem BSC steht, hat Voraus volksnaher Bgm. 
Patriz Rechberger damit bewiesen, dass er an beiden Tagen – gemeinsam mit Obmann 
Michael Lechner und AAA Präsident Charly Egger die Siegerehrungen vornahm. Da-
bei lobte er den BSC Vorau im Allgemeinen, die gastronomischen Betriebe und deren 
Gesamtservice, die wunderschöne Umgebung sowie die Geselligkeit der Einwohner als 
einen gemeinsamen Erfolgsfaktor, wie er bei der Siegerehrung betonte. Neben den Me-
daillen bekamen die jüngsten Teilnehmer zusätzlich T-Shirts überreicht, die Axel Bognar 
zur Verfügung stellte und deren Erlös der Nachwuchsarbeit des österreichischen Bogen-
Nachwuchses zugute kommt. Die Sieger aus dem “Kikeriki-Empfänger-Gebiet“: And-
reas Steininger, Melanie Winnige (alle BSC Festenburg), Manfred Fauster, Heidelinde 
Jeitler, Magdalena Rath (alle BSV Thermenland), Lukas Klaminger, Hannes Seidl, Alois 
Romirer, Axel Bognar, Nicole Riegler, Paul Wagner, Anna Klaminger, Brigitte Steiner, 
Alois Kerschbaumer, Alois Haspl, Marion Bognar, Petra Schweighofer, Dominik Pichler, 
Leopold Gremsl, Karl Lidl, Martina Kühnel, Josef Pichler (alle BSC Vorau), Astrid Dor-
ner (BSC Kumberg), Peter Rotschädl (BSC Eggersdorf).  bergi57@gmx.at  

Bogenschützen in Vorau:  
Sensationstransfer von Acel Bognar

v.l.n.r Bgm. Patriz Rechberger, Kohtz Ha-
rald (BSC Sagitta), Hannes Seidl (BSC 
Vorau), Manfred Kolb (BSC Vorau)

„Großer Bahnhof“ für die Jubilarin Vera Kröpfl, die 
nicht nur am 14. Mai 2022 ihren 100. Geburtstag, 

sondern auch 40 Jahre Mitgliedschaft beim Seniorenbund 
Pfarrgruppe Bad Waltersdorf (Hohenbrugg) feiern konnte. 

Vera Kröpfl wird nachgesagt, dass sie noch sehr selbst-
ständig ihr Leben gestaltet. Sie machte allen einen sehr 
rüstigen Eindruck. Der Seniorenbund OG wünscht ihr 
noch viele gesunden Jahre!

Seniorenbund Bad Waltersdorf 
100. Geburtstag von Vera Kröpfl
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Im URIKUM Online-Shop können Sie 
ganz bequem von zu Hause aus einzigartige 
Geschenke für sich oder ihre Liebsten erwer-
ben. Jedes Stück ist durch die Holzmaserung 
ein unverwechselbares Unikat.

Hier geht‘s mit
ihrem Smartphone

direkt zum URIKUM
Online-Shop

HA

ND
GEMACHTE

G

ESCHENKE

BINDER
von

8160 Preding bei Weiz, Eisteichweg 4
Tel. 0664 4000 999, moebel-binder.at
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Ein guter Rat, 
braucht einen Termin.
Tel: +43 3112 66 44,
kanzlei@ra-sorgo.at

KANZLEISITZ: 
8200 Gleisdorf – Gartengasse 19

BESPRECHUNGS BÜRO GRAZ: 
8010 Graz – Maiffredygasse 28010 Graz – Maiffredygasse 2

W ir begleiten und ver-
treten Privatpersonen 

und Unternehmen bei allen 
rechtlichen Fragen und 
Problemen kompetent und 
lösungsorientiert. Unsere 
Kanzleistruktur ist bewußt 
klein gehalten, denn Ihre 
persönliche Betreuung ist 
uns ein wichtiges Anliegen.

WIR NEHMEN UNS DIE ZEIT, 
DIE SIE BRAUCHEN ...

MEDIATORIN  FÜR EINVERNEHMLICHE SCHEIDUNG
EINGETRAGENE TREUHÄNDERIN

Unser Schauraum ist 
für Sie geö� net von:
MO – DO 7:00 – 12:00 
und 13:00 – 17:00
FR 7:00 – 12:00 
Samstag nach 
Vereinbarung

Unser Schauraum ist 

8225 Pöllau  Winkl – Boden 48a8225 Pöllau  Winkl – Boden 48a8225 Pöllau  Winkl – Boden 48a
Tel.: 03335/4705 Mobl.: 0664/6331081

Mobl.: 0664/1532600Mobl.: 0664/1532600

Hand-
gefertigt!

Besuch vom Maibock!
SEHR GEEHRTE 
REDAKTION!
Ein Maibock, direkt vor 
unserem Wintergarten/(Ter-
rasse), sucht genussvoll 
Köstlichkeiten... 
Mit freundlichen Grüßen 
Herbert Felberbauer, Pöllau
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HOTLINE

Thomas Tobisch 0664 / 1711498
office@kikerikizeitung.at
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Kunsthaus Weiz

Werbung

Karten/Infos: Ö-Ticket
Kulturbüro, Tel. 03172/2319-620www.kunsthaus-weiz.atFr. 30.1., 19:30 Uhr, Kunsthaus

Chinesischer Nationalzirkus
Mo, 2.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Foto-Film-Reportage: "2000 km Freiheit"Do, 5.2., 19:30 Uhr, Weberhausgalerie

Vernissage Sabine Schilcher AsenFr, 6.2. und Sa 7.2., 19:30 Uhr
Faschingssitzung

Mi, 11.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Beatrice Stelzmüller, Paola Delucchi, Ugne Tiskute 

Sa, 14.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Kabarett: Thomas Stipsits & Manuel Rubey „Triest“

So, 15.2., 14 Uhr, Kunsthaus
Kindermaskenball

Do, 26.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Tiger Lillies

Fr, 27.2., 19 Uhr, Schwarz-Saal
Gitarrenkonzert Andreas Pöttler  "Klangwelten"

Di, 3.3., 19:30 Uhr, Jazzkeller
BUCHPRÄSENTATION: Thomas Raab Di, 3.3., 19:30 Uhr, Kunsthaus

Foto-Film- Live-Reportage "Wildes Kanada und Alaska“   

Do, 5.3., 19 Uhr, Weberhausgalerie

Vernissage Carmen Stölzl
Do, 5.3., 20 Uhr, Kunsthaus
Kabarett Roland Düringer "ICH allein?"Sa, 7.3., 19:30 Uhr, Kunsthaus

Konzert: Grazer KammerorchesterSo, 8.3., 19 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Nels Cline Singers

VeranstaltungshöhepunkteChinesischer Nationalcircus
 am 30. Jänner: Shanghai NightsDas Ensemble des Chinesischen Natio-

nalcircus wartet mit einem außergewöhn-
lichen, atemberaubenden Programm auf. 
Im Mittelpunkt steht die Weltmetropole 
Shanghai ab den 30er Jahren als Inbegriff 
des Wandels Chinas zur Neuzeit. Diese 
besondere chinesische Geschichtsperio-

de machte auch vor der Akrobatik nicht halt. Kultur & Geschich-

te Chinas werden greifbar durch atemberaubende Akrobatik, 

poetische Momente und scheinbare Aufhebung der Schwerkraft.

Ein vielversprechendes Konzert mit 
international hochkarätigen Künst-
lerinnen erwartet die Gäste am Mitt-
woch, 11. Februar im Kunsthaus 
Weiz: Die Weizerin Beatrice Stelz-

müller (Klavier), Paola Delucchi (Violine) aus Italien, und Ugne 

Tiskute (Viola) aus Litauen. Die Musikerinnen, derzeit in Lon-

don, erreichten schon zahllose Preise und Auszeichnungen und 

bieten eine großartige Aufführung.

Konzert mit Beatrice Stelzmüller am 11. Februar

Im Hafen von Triest sticht der Luxusdamp-
fer „Bloody Mary“ Richtung Tunesien in 
See. Neben den gewöhnlichen Passagieren 
befi ndet sich auch ein Filmteam des ORF. 
Da den Passgieren durch die Filmaufnah-
men Unannehmlichkeiten entstehen könn-
ten, kam dem Reiseveranstalter die Idee, 

zur allgemeinen Aufl ockerung, einen Kabarettisten als Mitter-

nachtseinlage zu engagieren. Nachdem Lukas Resetarits und 

Josef Hader kein Interesse an dem Projekt zeigten, konnte man 

zumindest einen Teilerfolg verbuchen und das „ewige Talent“ 

Thomas Stipsits exklusiv verpfl ichten…

Thomas Stipsits & Manuel 
Rubey “Triest” am 14. Februar

Ihr schräger, komödiantisch-
tragischer Stil, originelle Kos-
tüme und Masken, der Falsett-
gesang, eine Instrumentierung 
aus Akkordeon, Drums, sin-
gender Säge und Piano ma-
chen sie zu einer ganz einzig-
artigen Band. Schlagworte wie 
„schräg, dunkel, skurril, exzen-

trisch und viel schwarzer Humor“ kommen einem bei den Tiger 

Lillies sofort in den Sinn. Die Show liefert insgesamt einen 

Querschnitt durch das Schaffen der Band, wobei die Klassiker 

nicht fehlen dürfen.

Konzert der Tiger Lillies am 26. Februar

Das aktuelle Programm Klangwelten 
des Konzertgitarristen Andreas Pöttler 
verzaubert durch ausgewählte Melodi-
en von Klassik bis heute - ein Hörge-
nuss für Musikliebhaber!

Konzert mit  Andreas Pöttler 
am 27. Februar

Die Gutscheine sind in  al-

len Landring Standorten, 

Shell Tankstellen und in den 

Gwand vom Land Filialen 

erhältlich!
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Möbelwerkstätte Binder · 8160 Preding bei Weiz, Eisteichweg 4
Tel. 0664 4000 999 · www.moebel-binder.at

Wählen Sie aus
344 Zirbenholz-
Bettenmodellen!

Möbelwerkstätte Binder · 8160 Preding bei Weiz, Eisteichweg 4

Eine mehrjährige Testreihe über die 
natürlichste Ober� ächenbehandlung 
von Massivholzmöbeln wurde vor kur-
zem von der Möbelwerkstätte BINDER 
erfolgreich abgeschlossen: »Aquarisie-
ren« ist eine Jahrhunderte alte Tech-
nik, welche lange in Vergessenheit 
geraten war, doch nun mit einzigarti-
gen Ergebnissen wieder angewendet 
wird. 
Speziell Zirbenholzbetten, die bis lang 
mit einem P� anzenöl behandelt wur-
den und dadurch über Jahre hinweg 
eine dunklere Farbe bekamen, behal-
ten nun stattdessen ihre immer öfters 
gewünschte helle Farbe durch das 
»Aquarisieren«. Dieses Verfahren, wel-
ches mit Wasser erfolgt, sorgt dafür, dass 
sich die feinen Härchen des Holzes auf-
richten, um dann in mehreren Arbeits-
gängen abgeschli� en zu werden. 
Aquarisierte Möbel können immer 
wieder feucht gereinigt werden und 
benötigen keine weitere P� ege. Also 
ein »Natur pur« Möbel.

Aquarisieren

Zirben-

Ober� äche

4 Jahre nach

P� anzenöl-

Behandlung  

Zirben-
Ober� äche4 Jahre nachAquarisierung  

Besuchen Sie unsere Ausstellung im Apfelholzschlössl!
Das Apfelholzschlössl BINDER ist Ausstellungsraum für Möbel aus heimischen Hölzern und Bildergalerie.
Ö� nungszeiten MO bis FR 7-12 und 13-17 Uhr, SA und SO nach telefonischer Vereinbarung.

Neu bei uns – »Aquarisieren«, die natürlichste
Ober� ächenbehandlung für noch gesündere Zirbenholzmöbel!

uuuuuunnn
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Kumberg: Volksschulhandball

Das Handballteam der VS Kum-
berg hat sich mutig, leiden-

schaftlich und mit viel Knowhow 
gegen echte Handballkapazunder 
durchgesetzt und sich so am 9.6.2022 
beim VS Mattenhandballcup in Bärn-
bach den Titel des steirischen Meis-
ters im Volksschulhandball geholt. 
Mit auf dem Foto und somit einer der 
ersten Gratulanten ist der Trainer der 

österreichischen Männer-Handballnationalmannschaft Aleš Pajovic, der zur Begeis-
terung der Kinder die Pokale überreichte und auch für zahlreiche Fotos und Auto-
gramme zur Verfügung stand. Für das Finalturnier des steirischen Handball Volks-
schulcups in Bärnbach qualifizierten sich 18 Teams aus der gesamten Steiermark.
Endstand: 	 1. Platz und somit steirischer Meister 2022: Volksschule Kumberg
		  2. Platz und somit Vizemeister: Volksschule Liebenau
		  3. Platz: Volksschule Bärnbach

Kumberg rückte mit 52 Kindern an, darunter zahlreiche Dance&Fun Kids, die mit 
Tanzeinlagen unglaubliche Stimmung in die Halle brachten. Betreut wurde das ge-
samte Team vom Schulsportverein Kumberg (SSVK).
Organisiert wurde das Turnier vom Sportkoordinator des steirischen Handballver-
bandes, der Handballlegende Didi Peissl.  

Rotary Fürstenfeld 
verstärkt sein Team

Vier neue Mitglieder im Rotary 
Club Fürstenfeld

Der Rotary Club unterstützt hilfs-
bedürftige oder in Not geratene  

Menschen nicht nur mit einmaligen fi-
nanziellen Zuwendungen, sondern einer 
nachhaltigen Betreuung. Hierfür ist der 
Club über jedes neue Mitglied dankbar. 
Umso mehr freuen sich die Fürstenfelder 
über vier neue Mitglieder: Jutta Leitner, 
Direktorin vom Leitner Thermenhotel 
Loipersdorf, Kurt Heinrich, Chef vom 
gleichnamigen Weingut in Großwilfers-
dorf, Künstler und Hotelier Peter Troiß-
inger vom Malerwinkl in Hatzendorf 
und Wolfgang Elsnegg-Dilsky, Inhaber 
und Betreiber der Trattoria della rosa in 
Fürstenfeld. Der RC Fürstenfeld zählt 
nun 37 Mitglieder.
Präsident Werner Gutzwar ist überzeugt, 
dass die vier neu Aufgenommenen gut 
in den rotarischen Freundeskreis passen 
und freut sich auf eine engagierte Zu-
sammenarbeit. „Wie wir alle, schätzen 
auch unsere Jungrotarier die Gemein-
schaft. Im wohltuenden Clubleben steht 
der soziale Gedanke immer im Vorder-
grund“, so Gutzwar.  

Oststeiermark: 3 Festivals – 1 Ticket 

Die Vernetzung und der Austausch der Organisa-
tionen der kulturellen Nahversorgung Oststeier-

mark trägt Früchte und so konnte das Festivalticket 
ins Leben gerufen werden. Drei Festivals ziehen an 
einem Strang und bieten im Sommer ein spannendes 
Programm. Den Start macht das Cross Check Festival 
am 23. Juli in der Kulmarena in Puch bei Weiz, danach 

folgt das Dead Man Walking Festival vom 26. bis 27. August in Miesenbach und den 
Abschluss bildet das Stonebreak Festival am 10. September ebenfalls in der Kulma-
rena in Puch bei Weiz. Vier Festivaltage zum unglaublichen Preis von Euro 35,- für 
alle unter 20-Jährigen und um Euro 50,- für alle über 20-Jährigen werden geboten.  

Das heurige Kleinfeldtur-
nier, welches am 11. Juni 
2022 am Sportplatz in Lem-
bach stattfand, wurde von 
uns schon 28 Mal veranstal-
tet. Am Turnier nahmen ins-
gesamt zehn Mannschaften 
teil und in einem spannenden 
Finalspiel zwischen „For-
tuna Eggersdorf“ und „FC 
Geiger“ konnte die Mann-

schaft „Fortuna Eggersdorf“ den Turniersieg für sich entscheiden. Bei der anschlie-
ßenden großen Preisverlosung wurde als Hauptpreis ein Gutschein im Gesamtwert 
von Euro 1.500,- für eine Party von der Kochwerkstatt verlost. Der Vorstand und der 
gesamte FC Lembach möchten sich besonders bei den wirklich zahlreichen Sponso-
ren und Helfern für die langjährige Unterstützung bedanken.  

FC Lembach: 28. Kleinfeldturnier



Seite 25Ausgabe Juni 2022 www.kikerikizeitung.at

Ende des Jahres 2010 wurde bei der Generalversamm-
lung des Entwicklungsförderungsverbandes Hartberg im 

Gasthaus Schwammer in Dechantskirchen beschlossen, den 
Betrieb des Internetradios „Radio Hartberg“ einzustellen. Für 
den Geschäftsführer Ing. Ferdinand Zisser und seinen begeis-
terten Reportern ist damit eine Welt zusammengestürzt. 
Die Reporter beschlossen daraufhin, sich durch eine würdige 
Feier zu verabschieden. Doch wie so oft, wenn man seine 
Zukunft plant, fällt das Schicksal im Hintergrund lachend 
vom Stuhl! Genau so war es auch in diesem Fall: Im Café 
Hammerstub`n in Bruck an der Lafnitz traf Franz Bergmann 
Sighard Schreiner, den Pfarrer von Festenburg und Franz 
Morgenbesser aus Bruck an der Lafnitz. Dabei wurde sehr 
lange über das Ende von Radio Hartberg diskutiert. Als er-
freuliches Ergebnis dieses Gespräches erklärte sich der Un-
ternehmer (Fa. MB SoftTec Franz Morgenbesser) bereit, das 
Webradio weiterzuführen. Weiters wurde vereinbart, diese 
„Wiedergeburt“ den restlichen Reportern erst bei der „Ab-
schiedsfeier“ mitzuteilen. So, wie sich früher die Ritter nach 
einer verlorenen Schlacht sich auf eine Burg zurückzogen 
um sich zu erholen, so wurde das gesamte ehemalige Radio 
Hartberg-Team dazu in die Festenburg geladen. „Rein zufäl-
lig“ waren auch zwei Gäste des Pfarrers (Anna und Franz 
Morgenbesser) eingeladen. 
Am Ende der Feier, knapp vor der Verabschiedung der Re-
porter ließ dann Franz Bergmann „die Bombe platzen“, 
indem er verkündete, dass das Webradio durch den neuen 
Betreiber Franz Morgenbesser weitergeführt wird. In diesem 
Moment blieb allen Reportern der Mund offen, sie sahen 
sich gegenseitig verdutzt an und es wurde derart still, dass 
man eine Stecknadel hätte fallen hören können. Und dann 
brach der Freudenjubel, gemischt mit ein paar Glückstränen 
los! Kurze Zeit später ging das neue Webradio: RadioDau-
erwelle (Namenserfinderin Erika Grill, Chefredakteur Franz 
Bergmann) in Betrieb. 
10 Jahre lang lief alles wie am Schnürchen. Doch im Herbst 
2021 musste Franz Morgenbesser schweren Herzens den Re-
portern die Einstellung von RadioDauerwelle mitteilen. Die 

RadioDauerwelle 
sendet wieder!
www.radiodauerwelle.com

Reporter hatten sich damit schon abgefunden. Doch wie 10 
Jahre zuvor passierte das nächste „Wunder“: Ing. Heinz Pa-
chernegg, begeisterter RDW-Reporter hat sich auf Grund der 
zahlreichen positiven Rückmeldungen entschlossen, Radio-
Dauerwelle in einem komplett neuen Format selbst weiterzu-
führen. So läuft RadioDauerwelle neu im Testbetrieb bereits 
seit Jänner 2022 ohne technische Komplikationen. Somit 
war es an der Zeit, den Neustart den Medien in einer würdi-
gen Feier mitzuteilen.  Diese fand im Museum Hartberg statt. 
Neben den lokalen Reportern gaben auch etliche Promi-
nente wie Bezirkshauptmann a.D. Max Wiesenhofer, LKH 
Hartberg-Pflegedirektorin Angelika Elisabeth Kernbichler 
und Helga Glatz, die Kulturbeauftragte von St. Johann in 
der Haide der Veranstaltung die Ehre. Mit dem Sektemp-
fang, der angenehmen Live-Musik durch Sängerin Brigit-
te Pachernegg (begleitet am Keyboard von Walter Gruber) 
präsentierte Heinz Pachernegg das neue Webradio (www.
radiodauerwelle.com) dem interessierten Publikum. Danach 
stellten sich die vier Reporter – Helmut Hütter, Erika Grill, 
Franz Bergmann und Heinz Pachernegg – gegenseitig vor. 
Anschließend sorgten Helmut Hütter und Daniela Bergmann 
mit einem von Hütter selbst kreierten Sketch über Reporter 
und einer profimäßig gestalteten Vorführung für Lachstürme.  
Das Ziel des Radioteams ist ganz klar definiert: objektive, 
unabhängige und qualitative Berichterstattung auf hohem 
Niveau. Natürlich stehen Ereignisse aus dem Bezirk Hart-
berg-Fürstenfeld im Fokus, aber auch Themen aus anderen 
Bundesländern oder Staaten werden auf RDW zu finden 
sein. Lediglich Berichte über Kriminalität und Politik sind 
für RDW weiterhin kein Thema. Das relativ kleine Repor-
terteam (Erika Grill, Heinz Pachernegg, Helmut Hütter und 
Franz Bergmann) empfand die Pläne ihres neuen Betreibers 
anfangs als „Mission impossible.“ Aber als er nach und nach 
seine Pläne der Vorbereitung gekonnt verwirklichte, kamen 
die Reporter aus dem Staunen nicht heraus! Zum Abschluss 
gab es für alle Brötchen und Wein, serviert vom Weinbau 
Pack-Mauerhofer aus Greinbach, was die Stimmung der 
Gäste noch zusätzlich hob.

Die Wiederbelebung von RadioDauerwelle ist für alle Mit-
arbeiter ein Beweis, dass die Vernunft viele Visionen und 
Errungenschaften verhindern kann, weshalb stets jede Men-
ge Idealismus vonnöten ist. Schlussendlich ist RadioDauer-
welle eine Herzensangelegenheit. RadioDauerwelle ist keine 
Firma oder ähnliches, sondern – eine gute Familie. 

bergi57@gmx.at 

Helmut Hütter, Erika Grill, Heinz Pachernegg, Franz Bergmann, LKH 
Hartberg-Pflegedirektorin Angelika Elisabeth Kernbichler, Helga 
Glatz, Kulturbeauftragte von St. Johann in der Haide, Bezirkshaupt-
mann a.D. Max Wiesenhofer
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Kunsthaus Weiz
Kulturhöhepunkte

Der Surrealist Franz Rogler (1921-
1994) war einer der wichtigsten 
österreichischen Maler des 20. 
Jahrhunderts. Das Kunsthaus Weiz 
präsentiert in der Stadtgalerie im 
Sommer einen repräsentativen Ein-
blick in die Schaffensperiode des 
Künstlers, beginnend in den 50er 
Jahren bis hin in die 90er Jahre. Ku-
ratiert von Günther Holler-Schuster 
(Neue Galerie Graz) werden Haupt-

werke aus öffentlichem wie auch privatem Besitz ausgestellt. 

FRANZ ROGLER – PIONIER DES 
SURREALISMUS ab 09.07.

Das beliebte La Stra-
da Straßenkunstfesti-
val kommt auch heuer 
wieder nach Weiz. Am 
02.08. erwarten alle Be-
sucher beeindruckende 
und unterhaltende Auf-
tritte von Künstlern aus 
ganz Europa. Theater 

Feuerblau startet das Spektakel um 17.00 Uhr mit der Auf-
führung „Eine fantastische Reise“ im Kunsthaus, danach 
geht es um 18.00 Uhr im Gerichtspark mit Leandre (Spani-
en) und dem Straßentheater „Fly me to the moon“ weiter. Um 
19.00 Uhr betanzen die Akrobaten der Compania Maduixa 
(Spanien) unter dem Titel „migrare“ die Elingasse und im 
Anschluss um 20.30 lädt Studio Percussion Graz zu ihrem 
„Platzkonzert“ am Hauptplatz. Das Festival endet mit Kon-
zert vom Härtel Quintett am Südtiroler Platz um 22.00 Uhr. 

LA STRADA WEIZ

Steirisches 
Kammermusikfestival 

am 11.08. 
im Kunsthaus: 

Konzert für 3 Klaviere 
„Hoch Drei“ - Irina 

Vaterl, Philipp 
Scheucher, Paul Gulda 
& Orchester Oberton+ 
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Ausstellung im öffentlichen 
Raum: „See the big Picture“ ab 
07.07., Vorplatz Piccolo in der 
Radmannsdorfgasse in Weiz

Konzert: AIMS – In Kooperation 
mit dem Lions Club am 05.08. im 
Kunsthaus

RC Friedberg-Pinggau 
beim Race around NÖ als Sieger

Unter dem Motto „Der 
Schmerz vergeht, 

der Stolz bleibt“ fand 
Ende Mai eines der größ-
ten „Ultra Rad Rennen“ 
Europas, das Race around 
Niederösterreich, statt. 
Dabei galt es das Bundes-
land Niederösterreich an 
den grenznahen Straßen 

zu Tschechien, Slowakei, Burgenland, Steiermark und Ober-
österreich im Uhrzeigersinn nonstop bei jeder Tages- und 
Nachtzeit zu umrunden. Es waren dabei 600 Kilometer mit 
ca. 6000 Höhenmetern zu bewältigen.
Der RC Friedberg-Pinggau war mit drei Athleten und einem 
fünfköpfigen Betreuerteam (kurz RAN-Team) am Start. 
Die drei Brüder aus Sparberegg Markus, Martin und Dani-
el Plank nahmen diese Herausforderung an. Vom Start weg 
waren die „Plank-Brüder“ top motiviert und machten gleich 
gehörig Tempo. Nach dem ersten Checkpoint konnte das 
RAN-Team des RC Friedberg-Pinggau einen Vorsprung von 
zwei Minuten verzeichnen. Die Plank-Brüder schlugen wei-
terhin ein hohes Tempo an und bauten den Vorsprung kon-
tinuierlich aus. Schlussendlich bewältigten sie die Strecke 
in einer Zeit von 16:57 min (Durchschnittsgeschwindigkeit 
35,4 km/h) – was bei den 3er-Teams einen neuen Strecken-
rekord bedeutet.  

Bierbaumer Hoftheater

Das Bierbau-
mer Hof-

theater spielt seit 
2006 und hat sich 
immer wieder 
karitativen Orga-
nisationen ver-
pflichtet gefühlt! 
Es wurde bisher 
an verschiedenste 
soziale Einrich-
tungen gespendet, 
z.B. an die Le-
benshilfe Fürsten-
feld, die Krebssta-

tion Fürstenfeld, FF Bierbaum, Feuerwehrjugend Bierbaum, 
Volksschule Blumau etc. Theater gespielt wird im Innenhof 
eines 200 Jahre alten Bauerhofs in der Ortsmitte von Bier-
baum, bei Schlechtwetter im ehemaligen Kuhstall! Die Zu-
schauer sitzen auf Strohballen und  erfreuen sich an drei kurz-
weiligen Einakterkomödien unter freiem Sternenhimmel bei 
Schwalbenflug und Vogelgesang! Für Lachmuskeltraining im 
Strohballenambiente sorgen die Darsteller des Hoftheaters! 
Unterhaltsames Sommertheater in Reinkultur wird den Zu-
schauern geboten!   
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© Katrin Werzinger

© Isabella Woldrich

• Ö-Ticket   • Stadtservice
• 03172 / 2319 - 200
• www.kunsthaus-weiz.at

KARTEN/INFOS: 

01.07., 18:30 Uhr, Innenstadt
Weizer Altstadtfest

01.07., 19:30 Uhr, Europasaal
Comedy meets Music: Harry Prünster & Mandy Oberle

04.07., 19:00 Uhr, NMS I / Kinosaal
Theaterfabrik Weiz: „Ich erklär´s dir“
Weitere Termine: 05.07., 07.07.

02.06., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
Jazzdays Weiz: Konzertlesung „Die Eroberung 
Mexikos durch den Spanier Hernán Cortés“

06.07., 18:00 Uhr, Südtiroler Platz
Konzert: Faszination Blasmusik

07.07., 19:30 Uhr, Vorplatz Piccolo/Pezo-Brücke
Vernissage der Ausstellung im öffentlichen Raum: 
„See the big Picture“,   Ausstellung bis 04.08.

09.07., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Vernissage: Franz Rogler – Pionier des Surrealismus
Ausstellung bis 09.09.

16.07., 19:30 Uhr, Hauptplatz
Open-Air-Konzert „Summer in the City“: Uptown Monotones

22.07., 20:00 Uhr, Schwimmbad Weiz
Baywatch-Party 2022

23.07., 19:30 Uhr, Hauptplatz
Open-Air-Konzert „Summer in the City“: Santa Anna

30.07., 19:30 Uhr, Hauptplatz
Open-Air-Konzert „Summer in the City“: Four and One

02.08., 17:00 Uhr, Kunsthaus
La Strada: Theater Feuerblau „Eine fantastische Reise“ 

02.08., 18:00 Uhr, Gerichtspark
La Strada: Leandre (Spanien) „Fly me to the moon“ 

02.08., 19:00 Uhr, Elingasse
La Strada: Compania Maduixa (Spanien) „migrare“ 

02.08., 20:30 Uhr, Hauptplatz
La Strada: Studio Percussion graz „Platzkonzert“

02.08., 22:00 Uhr, Südtiroler Platz
La Strada: Härtel Quintett

05.08., 20:00 Uhr, Kunsthaus
Konzert: AIMS – In Kooperation mit dem Lions Club 

11.08., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Steierisches Kammermusikfestival „Hoch drei“

12.08., 16:30 Uhr, Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
Internationales Dixie- & Swingfestival: Schnupperworksop 
Lindy Hop-Taster

12.08., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Internationales Dixie- & Swingfestival: Carling Family

12.08., 21:30 Uhr, Jazzkeller
Internationales Dixie- & Swingfestival: 
Dóra Wohner / Mátyás Barta und Dixie All Stars
13.08., 10:00 Uhr, Innenstadt
Internationales Dixie- & Swingfestival: New Orleans 
Straßenmusikfest

Die in den USA von Armut und 
Arbeitslosigkeit geprägten Jah-
re des frühen 20. Jahrhunderts 
brachten Neues hervor – Jazz, 
Ragtime, Blues und Gospel als 
Vorläufer und konstante Weg-
begleiter, New Orleans Jazz ab 
1905, Dixieland Jazz ab 1910, 
später ab 1919 Chicago Jazz und 
schließlich die goldene Ära des 
Swing ab 1926. 
Der aus Fürstenfeld stammende 
Jazzklarinettist und Gründer der 
legendären „Old Stoariegler Di-
xielandband“ Johannes Hödl hat 
2016 in Fürstenfeld das Interna-
tionale Dixie- & Swingfestival 
gegründet und führt es heuer von 
6. – 14. August in der Kultur-
stadt Weiz gemeinsam mit dem 
Kunsthaus Weiz und Adlmann 
Promotion „jazz & classics“ mit 
großartigen Konzerten, Sessions 
und einem Straßenmusikfest zu 
seinem programmatischen Hö-
hepunkt.

INTERNATIONALES DIXIE- & 
SWINGFESTIVAL IN WEIZ von 12.- 14.08. 

Carling Family am 12. August

Gundhild Carling & Big 
Band Bad Gleichenberg am 
14. August

Carmen Bradford & Jazzorches-
ter Steiermark am 13. August

Die 31. Internationale Bühnenwerkstatt 
lädt dazu ein, vieles neu zu denken und 
einiges zu bedenken. Die Aktualität 
ruft uns Künstler:innen auf wachsam, 
zeitgemäß und kritisch zu agieren. Es 
ist uns ein selbstverständliches Anlie-
gen, als zeitgenössische Künstler:innen 
und Organisation, auf die Aktualität der 
momentanen Geschehnisse zu reagie-
ren. Die Int. Bühnenwerkstatt gewährte 

sechs Tänzer:innen „Shelters for Ukraine“, versucht sie in 
ihrem künstlerischen Schaffen bestmöglich zu unterstützen.
Wir möchten uns besonders bei Viktor Ruban – Tänzer, Cho-
reograph, Wissenschaftler uvm. – bedanken, dass er dieses 
Projekt vor Ort in Kiew mit großem Engagement unterstützt 
hat. Unmittelbar nach Kriegsbeginn wurde mir bewusst, mit 
großem Respekt für die Menschen, Künstler:innen und ihre 
Situation ein Konzept zu entwickeln. Dank der politischen 
Vertreter Christopher Drexler und Günter Riegler, konnte be-
reits nach einer Woche gehandelt werden. Derzeit erarbeiten 
sechs ukrainische Tänzer:innen zusammen mit einem Team 
geleitet von Evgeny Kozlov ein Stück, das am 21. Juli in Weiz 
gezeigt wird: In „Rawwa  “ erzählen uns sechs ukrainische 
Tänzerinnen ihre Erlebnisse ihrer Familien und Freunde, ihre 
Träume und ihre Sehnsucht nach einer friedlichen Zukunft. 
Umgesetzt in einer intensiven und doch feinfühligen Sprache.

“Rawwa   - Dance for Ukraine” 
Do, 21.Juli 2022, 19 Uhr, Europasaal Weiz

R  

R 
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KRÄUTERKUNDE
Eva Herbst

Coole Kräuter 
für heiße 
Sommertage 
Teil 1

An heißen Sommertagen ist jede erfri-
schende Abkühlung willkommen. Küh-
lende Kräuter können hierbei helfen. Au-
ßerdem haben sie aufgrund der wertvollen 
Inhaltsstoffe einen gesunden Nebeneffekt.
An Tagen mit hohen Temperaturen ist es 
enorm wichtig, ausreichend zu trinken. 
Hierfür eignen sich am besten Wasser, Tees 
oder Verdünnungssäfte. Damit die Geträn-
ke nicht langweilig schmecken, können 
diese mit Kräutern geschmacklich aufge-
peppt werden, die gleichzeitig den Körper 
beim Kühlungsprozess unterstützen.
In diesem Artikel stelle ich euch zwei 
Pflanzen vor, die auf den Körper kühlend 
und teilweise auch schweißhemmend wir-
ken. Außerdem zeige ich euch anhand ei-
nes einfachen, leckeren Rezepts, wie ihr 
sie anwenden könnt. 
Die Pfefferminze (Mentha piperita) ist 
ein tolles Mittel bei Kopfschmerzen, Ver-
dauungsbeschwerden und Übelkeit. Wich-
tig für die heißen Tage ist ihre kühlende Ei-
genschaft. Außerdem frischt sie mit ihrem 
minzigen Aroma jedes Getränk auf.
Der Salbei (Salvia officinalis) sagt be-
reits durch seine Signatur einiges über 
seine Verwendungsmöglichkeit aus, denn 
sein Geruch erinnert im ersten Moment 
an Schweiß. Der Salbei ist die perfekte 
Sommerpflanze, da er nicht nur kühlend 
wirkt, sondern auch als ein natürliches 
Antitranspirant nutzbar ist. Salbei kann die 
Schweißbildung um bis zu 50% reduzieren 
und kann zusätzlich mit seinen antibakte-
riellen Eigenschaften einer Geruchsent-
wicklung vorbeugen.
Für den Pfefferminz-Salbei-Eistee zwei 
EL frische Pfefferminzblätter und zwei 
EL frische Salbeiblätter mit ein Liter hei-
ßem Wasser aufgießen und zugedeckt fünr 
bis sieben Minuten ziehen lassen. Danach 
kaltstellen und einen EL Zitronensaft und 
fünf bis sechs Scheiben Zitrone dazuge-
ben. Eventuell mit etwas Mineralwasser 
oder Eiswürfel für zusätzliche Frische 
sorgen. Für die süße Variante können auch 
Holunderblütensirup-Eiswürfel hinzuge-
fügt werden.
Mit diesem Rezept kann man die heißen 
Sommertage zu Genusstagen machen und 
zusätzlich seinem Körper Gutes tun. 
 niederleva@gmx.at, www.heilkrautkraft.wordpress.com 

Die Ausbildung zum Käsekenner ist nicht 
nur den steirischen Tourismusschulen 

vorbehalten, sondern seit kurzem auch für 
alle SchülerInnen der Fachschule Vorau mög-
lich, so Direktorin Monika Koller. Ing. Karo-
line Kolb bietet als Käsesommeliere diesen 
Schwerpunkt an der Fachschule an. Mit einem 
umfangreichen Wissen in Theorie und Praxis 
erlangen die SchülerInnen ein weiteres wert-

volles Modul in ihrer dreijährigen Ausbildung für Tourismus, Direktvermarktung 
und auch für die persönliche Weiterbildung. Erstmals haben sich 16 Schülerinnen 
des zweiten Jahrganges für diese Ausbildung angemeldet. Wissenswertes über die 
Geschichte, Herstellung und die Präsentation eines Käsetellers wurden hier gelernt. 
Die Prüfung zum Käsekenner war in drei Bereiche geteilt: Theorie, Sensorik und 
praktische Prüfung, bei der ein Käseteller angerichtet, präsentiert und ein Fachge-
spräch geführt werden musste. 
Wir Schülerinnen waren immer mit voller Begeisterung und Elan am Käsewagen um 
das richtige Präsentieren und Schneiden der verschiedenen Käsesorten zu beherr-
schen. Die Nervosität war vor der Prüfung, die vor einer Kommission abgelegt wur-
de, sehr groß. Alle TeilnehmerInnen dürfen sich über das Diplom zum Käsekenner 
freuen.  L. Pötz  

Fachschule Vorau: Käsekenner

Inselreise des PVB Gleisdorf

61 Reiseteilnehmer des PVB Gleisdorf hatten sich spontan gemeldet, um am 
8.6.2022 mit dem Stockbus und vollbepackt mit Humor und guter Laune 

Richtung Süden zu fahren. Erste Station war die Kurstadt Opatija, auch genannt 
„Königin der Küste“. Danach ging es weiter ins Hotel nach Nijvice. Für den zweiten 
Tag stand die Krk-Inselrundfahrt am Programm. Es konnten die Sehenswürdigkeiten 
der Altstadt Krk fast trockenen Fußes durchwandert werden. Die Weiterfahrt führte 
durch Weingärten und endete bei einem tollen Gebäude, in dem man uns schon zur 
Weinverkostung mit einem Käse/Schinken Imbiss erwartete. Am dritten Tag ging es 
mit der Fähre auf die Insel Cres. 
Nach einer kleinen Inselrundfahrt gelangten wir zur malerischen Hauptstadt Cres. 
Nach deren Altstadtbesichtigung und einer Kaffeepause ging es weiter über die Dreh-
brücke nach Losinj. Leider war die Brücke auf Krk wegen des starken Windes ge-
sperrt und so fuhren wir mit der Fähre nach Istrien. Opatija wurde für die verspätete 
Mittagspause ausgewählt. Wir bedankten uns bei Rudi, unserem Fahrer und bei den 
Organisatoren dieser 4-Tages-Reise, Franz Macher sowie Siegfried Pleschberger.  

 •

MARBURGERSTRASSE 6 • 8160 WEIZ   
BÜCHSENMACHERMEISTER

Tel. 03172/2217 • www.steinmann.cc

ING. JÜRGEN STEINMANN

JAGD & FISCHEREI   HERREN TRACHTENMODE

Ing. Jürgen Steinmann
Büchsenmachermeister

MARBURGER STR. 6

A-8160 WEIZ

TEL. 03172 / 2217

www.steinmann.cc
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Weitere Objekte und Baugründe � nden Sie auf unserer Immobilienhomepage. Sie erreichen unseren Herrn 
Parmetler unter der Telefonnummer: 0664 / 250 8778 oder per e-mail: hannes.parmetler@parmetlerimmo.at

www.parmetlerimmo.at

8200 Gleisdorf – Mietwohnung mit Lift und Balkon mit Fernblick 
rd. 53 m² WNFl., großzügiger Wohn-/ Essbereich mit versetztem Küchenbereich, 
2 Schlafzimmer, Lift, Balkon, Tiefgaragenplatz Anmietung mgl. 
Miete € 402,-- BK € 165,-- Heizung € 83,--, HWB: 40,5  kWh/m²/a

8301 Laßnitzhöhe, Wohnung mit Balkon – Neubau 
WNFl. 81 m2, großzügiger Wohn-/Essraum, 2 Schlafzimmer, Balkon,  Neubau in ruhi-
ger Lage nur wenige Autominuten ins Zentrum von Lassnitzhöhe, Bezug vorauss. Ende 
2023, HWB: 41,1 kWh/m²/a, KP € 313.000,-- 

8301 Laßnitzhöhe, Doppelhaushälfte mit Terrasse u. Garten und 
Balkon in Ruhelage, WNFl. 102 m2 auf 2 Ebenen, großzügiger Wohn-/Essraum, 
3 Schlafzimmer, Sanitärbereich im EG u. OG, Balkon und Terrasse mit Gartenzugang,  
Neubau in ruhiger Lage nur wenige Autominuten ins Zentrum von Lassnitzhöhe, Bezug 
vorauss. Ende 2023, HWB: 41,1 kWh/m²/a, KP € 393.000,-- 

8063 Eggersdorf bei Graz, Haus mit Flair in Ruhelage
rd. 132  m² WNFl., teilunterkellert, l-förmiger Balkon mit Terrassenzugang, Ruhelage mit 
Fernblick, Carportplatz mit direktem Hauszugang, Grund: 926 m², 
KP: € auf Anfrage,  HWB: 52,5 kWh/m²/a 

8075 Hart bei Graz -  Haus mit Garten und Flair in Ruhelage
rd. 152  m² WNFl. auf 2 Ebenen, derzeit 2 getrennte Wohneinheiten, liebevoll angeleg-
ter Gartenbereich, zwei Garagenplätze, Grund: 122 m², 
KP: € 595.000,--, HWB: 268 kWh/m²/a 

Doppelhaushälfte nähe Gleisdorf  - 8181 St. Ruprecht / Raab
Geräumiges Haus auf 2 Etagen mit WNFl. rd. 67 m2, 3 Zimmer, 2 WC, ruhige Lage, 
KP: 204.000,--, HWB: 42,83 kWh/m²/a 

8311 Markt Hartmannsdorf – geräumiges Haus in Ruhelage
Das Haus verfügt über 3 in Halbstöcken errichtete Wohnebenen, derzeit als Zweifamilien-
haus genutzt, großzügiger Garten,  WNFl: rd. 400 m2, Grund: 3760 m², 
KP: € 398.000,--, HWB: 105 kWh/m²/a 
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DIE LANGE NACHT 
DER KARRIERE: 
Den Stein gemeinsam ins Rollen bringen

Die Welt ist im Wandel – so auch die Arbeitswelt. Wie man in Zei-
ten wie diesen als Unternehmen erfolgreich Richtung Zukunft geht, 
beweist einer der traditionsreichsten Weizer Leitbetriebe, die Firma 
Strobl – Unternehmensgruppe Eibisberger. Mit Transparenz, 
Innovationsgeist, Herzblut, vielen Benefits und einem starken Team-
geist ist man sich als Familienunternehmen in fünfter Generation 
längst bewusst, worauf es ankommt: Erfolg braucht Menschen. Men-
schen, die gemeinsam unsere Zukunft gestalten und die Oststeier-
mark in den kommenden Jahren zu einem der führenden Wirtschafts-
standorte machen. Vor allem aber auch Menschen, die ihre Arbeit 
lieben und gemeinsam anpacken wollen. Im Zuge der „Langen Nacht 
der Karriere“ standen am Donnerstagabend, 19. Mai 2022, die Türen 
des Unternehmens offen für ein Get-together in lockerer Atmosphäre. 
Ein Konzept, das voll aufging, denn es scheint, auch die klassischen 
Bewerbungen befinden sich längst in diesem Wandel. Wie wäre es mit 
einem Job-Speed-Dating?
 
GEMEINSAM – MUTIG – RICHTUNGSWEISEND
Der steigende Fachkräftemangel und die zusehends herausfordern-
de Mitarbeitersuche betreffen immer mehr Branchen und machen 
auch vor der Bauindustrie nicht halt. Um dem entgegenzuwirken, 
bedarf es des Umdenkens. Die Unternehmensgruppe Eibisberger ist 
auf diesem Bereich Vorreiter. Teammitglieder genießen Benefits wie 
das Mitarbeitergasthaus, Mitarbeiterpreise auf Produkte sowie hoch-
wertige Arbeitskleidung. Der brandneue Mitarbeiter-Aufenthaltsraum 
bietet Platz für gesellige Pausen und das eine oder andere Feier-
abend-Getränk bei Darts oder Tischfußball.

Die Unternehmerfamilie Peter und Erna Eibisberger, 
Peter Eibisberger Jun., Tina und Matthias Mayer

Suzuki Ignis 1,2 4WD Flash, 90PS  
Benzin/Mildhybrid, BJ. 8/2018, 26.500 km 

schwarzmet., Topausstattung (Klimaautomatik, Allrad 
Navi, Sitzheizung, Lichtsensor, Alufelgen 

LED-Scheinwerfer, Spurhalteassistent, Rückfahrkamera 
Multifunktionslenkrad,  Freisprecheinrichtung 

Nebelscheinwerfer), Topzustand, servicegepflegt 

Euro: 15.900.-

ZU VERKAUFEN: SUZUKI IGNIS

Tel: 0676 / 640 94 22

Sigrid Deininger, MA.BA.
Telefon: +43 (0)677 / 640 248 79
E-Mail:   offi ce@psychotherapie-deininger.at

Psychotherapeutin

DEININGER

Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.
(Franz Kafka)

Standort Kumberg 
(bei Weiz / Steiermark)

Praxisgemeinschaft Kumberg | Grazer Straße 48f |  8062 Rabnitz
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Würde
Pietät

Einfühlung
Professionalität

Menschlichkeit

Zur Erweiterung
unseres Teams suchen wir

M I T A R B E I T E R
( Vollzeit oder Teilzeit  )

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zuverlässige und 

engagierte Mitarbeiter/-innen in 
Vollzeit oder Teilzeit. Der 

Aufgabenbereich umfasst die 
im Bestattungsgewerbe 

anfallenden Tätigkeiten wie 
Abholungen, Überführungen, 
hygienische Versorgung von 
Verstorbenen, Durchführung 

von Aufbahrungen und 
Trauerfeierlichkeiten in den jew. 
Filialgebieten sowie geregelte 

Ruf- und Bereitschaftsdienste in 
der Woche und am 

Wochenende. Wenn Sie 
aufgeschlossen, teamfähig und 
absolut zuverlässig sind, über 
ein niveauvolles, gepflegtes 

Auftreten sowie über 
Einfühlungsvermögen und 

Diskretion verfügen, ist dies das 
Fundament einer soliden, 

langfristigen Zusammenarbeit.

Mindestgehalt € 1.900,-- Brutto 
bei Vollzeit / Überzahlung je 

nach Qualifikation und 
Vereinbarung möglich.

Bewerbungen
bitte nur schriftlich an: 

info@eden.co.at
oder an

Eden Bestattung GmbH.,
Weizberg 6, 8160 Weiz.

Wir freuen uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung.

W
erbung

 CBD ist das große Wunder. Pflanzen 
Sie Ihre eigene CBD Pflanze über einen 
Vereinsgarten. Nutzen Sie die Kraft der 

Hanfpflanze für Ihr Wohlbefinden. Machen 
Sie mit bei der Vereinsgründung – wir la-
den Sie herzlich ein mitzumachen. Nähere 
Infos: Augustin Pfeiffer, Kolmegg 2, 8076 

Vasoldsberg bei Graz. 
Anruf Abends: 0681 / 10 14 62 53

ANNA
SONNTAG 

Tag der Almgeher

Am Sonntag  
24. Juli 2022

Heilige 
Bergmesse 

bei der 
Hauereckkapelle
11.30h heilige Messe 

umrahmt von den 
Yppsertaler Weisenbläsern

WO: Schutzhütte Hauereck 
(St.Kathrein am Hauenstein)
Tel.: 0676 / 5203193

Anlässlich des 30-Jahr-Jubiläums der 1. Jedermannau�ührungen 
spielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wieder

FR 29. Juli 20.30 Uhr 
SA 30. Juli 20.30 Uhr
SO 31. Juli 16.00 Uhr

DO 11. Aug. 20.30 Uhr
FR 12. Aug. 20.30 Uhr
SA 13. Aug. 20.30 Uhr
SO 14. Aug. 16.00 Uhr
bei jedem Wetter in der Pfarrkirche

von Hugo von Hofmannsthal, Dialektfassung von Franz Löser 
als Freiluftau�ührung neben der Pfarrkirche Rettenegg 

(bei Schlechtwetter in der Kirche)

www.rettenegg.at/theatergruppe
0664/4614545 Theatergruppe Rettenegg, FR bis SO von 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 und an den Au�ührungstagen ab 08:00 Uhr
03173/8020  Gemeinde Rettenegg, MO bis FR von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 weitere Infos: Max Gruber, 0664/4955503 oder 03173/8260

    

DO 4. Aug. 20.30 Uhr
FR 5. Aug. 20.30 Uhr
SA 6. Aug. 20.30 Uhr

Sommertheater Rettenegg 2022 • 55. Spieljahr

Kartenreservierung
einfach QR Code scannen                      

spielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wiederspielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wiederspielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wiederspielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wiederspielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wieder

von von von Hugo von HofmannsthalHugo von HofmannsthalHugo von Hofmannsthal, Dialektfassung vonDialektfassung von Franz Löser  Franz Löser 

spielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wiederspielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wiederspielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wiederspielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wiederspielt die Theatergruppe Rettenegg 2022 wieder

von von von Hugo von HofmannsthalHugo von HofmannsthalHugo von Hofmannsthal Dialektfassung vonDialektfassung von Franz Löser  Franz Löser 

JEDERMANN

Preise: Erw. € 18,--; Ki. bis 15 J. € 10,--           

oder
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KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!
WIR REPARIEREN NICHT ALLES,

UNSERE
LEISTUNGEN

KFZ-Lackierung Karosseriereparatur Kleinschadenreparatur

Hagel + Dellen-Reparatur Scheibentausch + Reparatur Autopolitur Klima-Service

Spurvermessung Abschleppdienst Ersatzfahrzeuge  Unfall-Schadensabwicklung

DIE PROFIS BEI
UNFALLSCHÄDEN! 
Alles aus einer Hand!

VORHER NACHHER

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!
WIR REPARIEREN NICHT ALLES,

UNSERE
LEISTUNGEN

KFZ-Lackierung Karosseriereparatur Kleinschadenreparatur

Hagel + Dellen-Reparatur Scheibentausch + Reparatur Autopolitur Klima-Service

Spurvermessung Abschleppdienst Ersatzfahrzeuge  Unfall-Schadensabwicklung

DIE PROFIS BEI
UNFALLSCHÄDEN! 
Alles aus einer Hand!

VORHER NACHHER

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!
WIR REPARIEREN NICHT ALLES,

UNSERE
LEISTUNGEN

KFZ-Lackierung Karosseriereparatur Kleinschadenreparatur

Hagel + Dellen-Reparatur Scheibentausch + Reparatur Autopolitur Klima-Service

Spurvermessung Abschleppdienst Ersatzfahrzeuge  Unfall-Schadensabwicklung

DIE PROFIS BEI
UNFALLSCHÄDEN! 
Alles aus einer Hand!

VORHER NACHHER

Überdurchschnittliche Bezahlung bei 
entsprechender Qualifi kation

 WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG :
Tel: 0664 / 171 14 98 | offi ce@kfz-tobisch.at

UNSER TEAM BRAUCHT 

VERSTÄRKUNG:

KFZ-SPENGLER 
MIT ERFAHRUNG GESUCHT

REINIGUNGSKRAFT
5h/Woche. Flexible Einteilung.

PRODUKTIONSHILFE
20-25h/Woche. Mo–Fr 3–4 Tage. 

Bring einfach Liebe zu Lebensmittel mit. 
Handwerkliche Herstellung von pflanzlichen 
Delikatessen aus vollwertigen Bio-Zutaten:  
Schälen, schneiden, braten, mixen, abfüllen.

MARKTVERKÄUFER:IN
Tage-/Stundenweise für Stmk, B, W, NÖ. 

Aufbauen, verkosten, verkaufen, abbauen.

(M/W/D) Gehalt lt. KV plus Überzahlung

SCHREIB AN JOBS@GOLDBLATT.AT
DETAILS GOLDBLATT.AT/JOBS

für die Goldblatt Bio Delikatessenmanufaktur 
in 8271 Bad Waltersdorf, Wagerberg 37. 

WIR SUCHEN DICH

Das Unternehmen

www.modenposch.at

8254 Pittermann 211, Tel. 03336 / 2145
WENIGZELL

Ihr Fachgeschäft

Öffnungszeiten:  MO-FR 8-12 Uhr u. 14.30-18 Uhr, SA 8-12 Uhr

Wir erweitern unser Team!

• Du liebst Abwechslung im Arbeitsalltag?
• Du bist aufgeschlossen und kommunikativ?
• Du arbeitest gerne in einem motivierten Team und 

magst den persönlichen Kontakt mit Menschen?
• Du interessierst Dich für Tracht und Mode?
• Du schätzt den Umgang mit hochwertigen  

Materialien und erkennst ihren Wert?
• Du liebst das Joglland und die Menschen  

die hier leben?

Dann bist Du bei uns genau richtig!!!

Wenn Du Interesse hast, dann melde Dich  
unter 0664 / 383 22 55 oder auf  

info@modenposch.at 
oder besuche uns einfach in unserem  

Tracht- und Modenfachgeschäft in Wenigzell! 

Der Bruttomonatsgehalt ohne Vordienstzeiten gemäß Kollektivvertrag beträgt 
für diese Funktion auf Basis 38,5 Std./Woche mindestens € 1.800,- brutto.

(Teilzeit/Vollzeit - m/w/d)

Wir sind ein erfolgreiches steirisches Unternehmen 
und Teil eines internationalen Konzernes in der

 Heimtiernahrungsindustrie. Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir eine/n Mitarbeiter/in für den:

CUSTOMER SERVICE 
(M/W/D)

WIR SUCHEN DICH!

Deine Aufgaben:
•  Allgemeine administrative Tätigkeiten
•  Tatkräftige Rundum-Unterstützung des Teams
•  Selbstständige Kundenbetreuung (Innendienst)
•  Abwicklung von Aufträgen (inkl. Reklamationsbearbeitung und Fakturierung)

Das solltest du mitbringen:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAK, HLW, etc.)
•  Zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise
• Gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Of� ce)

Unser Angebot:
• Eigenständiges und interessantes Aufgabengebiet
• Vollzeitbeschäftigung
• Gute Einschulungsphase
• Betriebsarzt, kostenlose Gesundheitsuntersuchungen
• Monatsgehalt Brutto mindestens EUR 2.100,--

C&D Foods Austria | A-8190 Birkfeld | Gschaid 156
03174 / 36 15 | andreas.almer@cdfoods.com



STUBENBERG?

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

HAGELSCHADEN?

REPARIEREN
WIR PERFEKT!

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!

SERIE- & 
CKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
GELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

GEN-

ERSIEGELUNG
CKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 
WINDSCHUTZSCHEIBENWINDSCHUTZSCHEIBEN

GRATIS
€ 100,- Tankgutscheine
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 30.04.2017
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CKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 
WINDSCHUTZSCHEIBENWINDSCHUTZSCHEIBEN

GRATIS
€ 100,- Tankgutscheine
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 30.04.2017

LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-

NANOVERSIEGELUNG

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!
WIR REPARIEREN NICHT ALLES,

UNSERE
LEISTUNGEN

KFZ-Lackierung Karosseriereparatur Kleinschadenreparatur

Hagel + Dellen-Reparatur Scheibentausch + Reparatur Autopolitur Klima-Service

Spurvermessung Abschleppdienst Ersatzfahrzeuge  Unfall-Schadensabwicklung

DIE PROFIS BEI
UNFALLSCHÄDEN! 
Alles aus einer Hand!

VORHER NACHHER

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!
WIR REPARIEREN NICHT ALLES,

UNSERE
LEISTUNGEN

KFZ-Lackierung Karosseriereparatur Kleinschadenreparatur

Hagel + Dellen-Reparatur Scheibentausch + Reparatur Autopolitur Klima-Service

Spurvermessung Abschleppdienst Ersatzfahrzeuge  Unfall-Schadensabwicklung

DIE PROFIS BEI
UNFALLSCHÄDEN! 
Alles aus einer Hand!

VORHER NACHHER

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!
WIR REPARIEREN NICHT ALLES,

UNSERE
LEISTUNGEN

KFZ-Lackierung Karosseriereparatur Kleinschadenreparatur

Hagel + Dellen-Reparatur Scheibentausch + Reparatur Autopolitur Klima-Service

Spurvermessung Abschleppdienst Ersatzfahrzeuge  Unfall-Schadensabwicklung

DIE PROFIS BEI
UNFALLSCHÄDEN! 
Alles aus einer Hand!

VORHER NACHHER

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!
WIR REPARIEREN NICHT ALLES,

UNSERE
LEISTUNGEN

KFZ-Lackierung Karosseriereparatur Kleinschadenreparatur

Hagel + Dellen-Reparatur Scheibentausch + Reparatur Autopolitur Klima-Service

Spurvermessung Abschleppdienst Ersatzfahrzeuge  Unfall-Schadensabwicklung

DIE PROFIS BEI
UNFALLSCHÄDEN! 
Alles aus einer Hand!

VORHER NACHHER

– keine Trinkwasserverschwendung!

Strom aus eigener Photovoltaik-Anlage


